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Amtliche Bekanntmachungen
Sachgebiete im Rathaus:
Bürgermeisterin:
Frau Sigrid Reinfelder ...................................... Tel. 92 23-10
buergermeisterin@breitenguessbach.de
Sekretariat, Bürgermobil:
Frau Oxana Mayer ............................................. Tel. 92 23-0
gemeinde@breitenguessbach.de
Geschäftsstellenleiter, Bauleitplanung:
Herr Stefan Neubauer ..................................... Tel. 92 23-11
geschaeftsleiter@breitenguessbach.de
Kämmerei, Standesamt:
Herr Christoph J. G. Hetzel Tel. 92 23-12 c.hetzel@brei-
tenguessbach.de
Bauamt: Bauanträge, Erschließung, Vermessung:
Frau Angelika Fichtner .................................... Tel. 92 23-13
a.fichtner@breitenguessbach.de
Bauamt: Technischer Mitarbeiter:
Herr Christian Spiegel ..................................... Tel. 92 23-23
c.spiegel@breitenguessbach.de
Herr Robert Trunk ............................................ Tel. 92 23-22
r.trunk@breitenguessbach.de
Kasse:
Frau Karin Pfund .............................................  Tel. 92 23-14
k.pfund@breitenguessbach.de
Steuern, Gebühren:
Frau Theresia Geuß ........................................  Tel. 92 23-18
t.geuss@breitenguessbach.de
Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Friedhofswesen, 
Sozial- und Gewerbeamt:
Herr Ludwig Senger ........................................ Tel. 92 23-16
l.senger@breitenguessbach.de
Einwohnermeldeamt, Passamt, Vereine, Hallenbele-
gung:
Herr Johannes Franz ........................................ Tel. 92 23-15
j.franz@breitenguessbach.de
Frau Katja Neppig ........................................... Tel. 92 23-21
k.neppig@breitenguessbach.de
Redaktion Mitteilungsblatt, Wahlen:
Frau Luitgard Dirauf ........................................ Tel. 92 23-19
l.dirauf@breitenguessbach.de
Bezahlte Anzeigen Mitteilungsblatt:
Frau Sylvia Hatzold .......................................... Tel. 92 23-24
s.hatzold@breitenguessbach.de
Kinderkrippe:
Frau Silke Hümmer .......................................... Tel. 92 23-24
s.huemmer@breitenguessbach.de

Notrufnummer außerhalb der Dienstzeit: (Sterbefall, 
Wasserrohrbruch) Tel. 9223-0
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Polizei 110

Das nächste Mitteilungsblatt
Anzeigenschluss für die Novemberausgabe:
Donnerstag, 12. Oktober 2017
Erscheinungstermin der Novemberausgabe:
Montag, 30. Oktober 2017

Anzeigenannahme für Nachrichten von Behörden, Ver-
einsnachrichten und Veranstaltungen: Frau Dirauf
Anzeigenannahme für Kleinanzeigen, Danksagungen und 
Werbung: Frau Hatzold. Werbungsanzeigen können fol-
gende Größen aufweisen:
In Spaltenbreite (90 mm) können die Höhen 30, 60, 130 
oder 260 mm betragen. In Seitenbreite (185 mm) sind 
Höhen von 30, 60 und 130 mm oder ganze Seite möglich.

Zum Titelbild...
Das Titelbild zeigt in diesem Monat eine Luftbildauf-
nahme unseres Ortsteiles Hohengüßbach, aufgenommen 
im Sommer 2015.
Foto: Nürnberg Luftbild, Hajo Dietz.

Gemeinderatssitzungen
Die nächsten Sitzungen des Gemeinderates finden 
voraussichtlich am
Dienstag, 10.10.2017 um 19:00 Uhr und am
Dienstag, 07.11.2017 um 19:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses statt.
Bauanträge, die in der Gemeinderatssitzung am 07.11. 
behandelt werden sollen, werden nur bis spätestens 
20.10.2017 angenommen. Die Tagesordnungen werden 
fünf Tage vor Sitzungstermin an den Amtstafeln bekannt 
gegeben.

Müllabfuhrtermine
Donnerstag,    5. Okt.,  Restmüll
Mittwoch,  11. Okt.,  Biotonne
Mittwoch,  18. Okt.,  Restmüll, Gelber Sack, Papier
Mittwoch,  25. Okt.,  Biotonne

Stellenangebot
Die Gemeinde Breitengüßbach stellt ab 1. November 
eine Vollzeitkraft als

Kinderpflegerin
für die Kindertageseinrichtung der Gemeinde Breiten-
güßbach ein. Das Arbeitsverhältnis ist voraussichtlich bis 
31.12.2018 befristet. Eine über diesen Zeitpunkt hinaus-
gehende Beschäftigung ist möglich. Die Vergütung 
erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst, 
Beschäftigte im Sozial- und Erziehungsdienst.
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Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unter-
lagen (Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnisse) bis spätestens 
06.10.2017 an die Gemeinde Breitengüßbach, Kirchplatz 
4, 96149 Breitengüßbach.
Für Auskünfte steht Ihnen der Geschäftsstellenleiter, Herr 
Neubauer, 09544-9223-11, zur Verfügung.

Bürgerversammlungen
Bürgerversammlungen gemäß Art. 18 der Bayerischen 
Gemeindeordnung finden in der Gemeinde Breitengüß-
bach an folgenden Terminen statt:
- Donnerstag, 26.10.2017, 19 Uhr in Hohengüßbach, 

ehem. Schulhaus
- Donnerstag, 02.11.2017, 19 Uhr in Zückshut, Vereins-

heim des SVZ
- Mittwoch, 08.11.2017, 19 Uhr in Unteroberndorf, Feu-

erwehrhaus
- Donnerstag, 09.11.2017, 19 Uhr in Breitengüßbach, 

Gemeindeturnhalle
In der Versammlung können Anfragen und Anträge 
gestellt werden.
Zur besseren Vorbereitung bitten wir Sie, umfangrei-
chere Anfragen oder Anträge bis spätestens eine Woche 
vor Termin schriftlich oder per Mail (gemeinde@breiten-
guessbach.de) bei der Gemeindeverwaltung einzurei-
chen. Ich freue mich auf Ihr Kommen.

Bürgersprechstunden
mit der Ersten Bürgermeisterin Sigrid Reinfelder
Kinder und Jugendliche sind ebenfalls herzlich willkom-
men.
Natürlich bin ich auch zwischen diesen Terminen gerne 
für Sie da! Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Breitengüßbach (von 18:00 – 20:00 Uhr)
(jeden 1. Donnerstag im Monat im Rathaus, Zimmer 6)
nächster Termin ausnahmsweise: 12.10.2017

Zückshut (von 17:30 – 18:15 Uhr)
(jeden 1. Montag im zweimonatigen Rhythmus, im Feuer-
wehrhaus)
nächster Termin: 02.10.2017

Hohengüßbach (von 18:15 -19:00 Uhr)
(jeden 1. Montag im zweimonatigen Rhythmus, alte 
Schule)
nächster Termin: 02.10.2017

Unteroberndorf (ausnahmsweise von 17:00 – 18:00 Uhr)
(jeden 1. Montag im zweimonatigen Rhythmus, im Feuer-
wehrhaus)
nächster Termin: 06.11.2017

Haushaltssatzung der Gemeinde 
Breitengüßbach für das  
Haushaltsjahr 2017
Der Gemeinderat hat in öffentlicher Sitzung am 
25.07.2017 die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2017 beschlossen. Das Landratsamt hat von der Haus-
haltssatzung mit Schreiben vom 15.09.2017 (AZ: 11.1-
941.2) Kenntnis genommen. Die Haushaltssatzung 2017 
enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
Die Satzung wird nachstehend gemäß Art. 65 Abs. 3 
Gemeindeordnung (GO) amtlich bekanntgemacht.
Der Haushaltsplan liegt vom Tage nach der Veröffentli-
chung dieser Bekanntmachung im Mitteilungsblatt eine 
Woche lang im Rathaus (Zimmer 1.11) während der allge-
meinen Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme auf.

Haushaltssatzung
der Gemeinde Breitengüßbach (Landkreis Bamberg) für 
das Haushaltsjahr 2017

Auf Grund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt 
die Gemeinde folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2017 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 9.600.000 €
und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 4.800.000 €
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt 
werden nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemein-
desteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen
    Betriebe (A)   350 v. H.
b) für die Grundstücke (B)    350 v. H.
2. Gewerbesteuer   350 v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
600.000 € festgesetzt.

§ 6
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2017 in 
Kraft.

Gemeinde Breitengüßbach, 20. September 2017
(Siegel)

gez.
Reinfelder, Erste Bürgermeisterin
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Rathaus geschlossen
Am Montag, 30. Oktober, bleiben im Rathaus die Abtei-
lungen Einwohnermeldeamt, Standesamt und Mittei-
lungsblatt geschlossen.

Öffnungszeiten am Wertstoffhof
Sommerzeit:
Dienstag:   15:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:   15:00 bis 18:00 Uhr
Samstag:   10:00 bis 15:00 Uhr

Bitte beachten Sie folgende Mengenbeschränkungen:
Grüngut: Einachsiger Pkw-Anhänger ohne Aufbau. Bei 
größeren Mengen steht der Kompostplatz der LAKOM 
in Scheßlitz nach Absprache mit dem Betreiber (Tel. 
09542/8090) und der Firma Eichhorn, Rheinstraße, Bam-
berg (hier sind 2 m3 Grüngut pro Öffnungstag kostenlos) 
zur Verfügung.
Bauschutt: Maximal ½ m3 pro Öffnungstag. Für größere 
Bauschuttmengen gibt es im Landkreis Bamberg ver-
schiedene Verwertungsanlagen. Bitte fragen Sie bei der 
Abfallberatung des Landkreises nach, Tel. 0951/85 706 
oder 85 708. Die Bediensteten des Wertstoffhofes sind 
berechtigt, Anlieferer abzuweisen, falls die Bedingungen 
der Benutzungsordnung nicht erfüllt sind.

Entsorgung von Erdaushub
Das Landratsamt Bamberg, Abfallwirtschaft, gibt unter 
Tel. 0951-85706 oder Tel. 0951-85708 Auskunft über die 
Entsorgungsmöglichkeit.

Unzulässige Entsorgung  
von Grüngut
Wie von Seiten der Gemeinde festgestellt wurde, wird 
von einzelnen Bürgern Grüngut in den gemeindlichen 
Waldungen (u. a. Gehäu) und auf gemeindlichen Flächen 
(in Breitengüßbach, Rattelsdorfer Straße am Wirtschafts-
weg an der Bahnlinie Richtung Autobahn und in Hohen-
güßbach am Wirtschaftsweg zum „alten Schuttplatz“) 
entsorgt. Auch Privatgrundstücke (Ginsterweg) werden 
widerrechtlich für solche Zwecke genutzt.
Dies ist eine unzulässige Handlung und muss zukünftig 
als Verstoß gegen Bestimmungen des Umweltschutzes 
geahndet werden. Wir bitten daher eindringlich, Grüngut 
und Gartenabfälle ordnungsgemäß zu entsorgen (Klein-
mengen über den Wertstoffhof Breitengüßbach).

Anmeldung zur Sperrmüllsammlung
Zwei Mal pro Jahr kann jeder Kunde der Abfallwirtschaft 
Sperrmüll anmelden.

- Keine Abholung ohne Voranmeldung -
Anmeldungen sollten vorrangig schriftlich (entweder mit 
einer der Karten am Abfallkalender oder über das Inter-
net unter www.landkreis-bamberg.de) erfolgen, da nicht 
ausgeschlossen ist, dass es beim Sperrmülltelefon zu 
Überlastungen kommt. 

Telefonische Anmeldungen sind unter der Servicenum-
mer 0951/85 555 von Dienstag bis Donnerstag zwischen 
9:00 und 12:00 Uhr möglich.
Der Anmeldeschluss für die nächste Abholung ist der 4. 
Oktober 2017.
Tipp: Die Kolping Dienstleistungs GmbH Bamberg über-
nimmt den Transport von Haushaltsgroßgeräten, die bei 
der Sperrmüllsammlung nicht mitgenommen werden (z. 
B. Kühlgeräte, Waschmaschinen, Spülmaschinen, Elek-
troherde) zum Wertstoffhof gegen Gebühr. Dazu ist eine 
telefonische Terminvereinbarung erforderlich. Tel. 0951-
91671-0. Kolping bietet auch komplette Haushaltsauflö-
sungen an. Noch gebrauchsfähige Gegenstände davon 
werden im Schnäppchentreff (Bamberg, Laubanger 9a) 
oder im Kolpingcenter (Bamberg, Siechenstraße 69) zum 
Verkauf angeboten.
Gebrauchsfähige Möbel und Hausrat holt ebenfalls das 
KreisLauf-Kaufhaus Bamberg (Pödeldorfer Str. 73). Kon-
takt: 0951-917873410.

Geschwindigkeitsmessanlagen
Standort: Zückshut, Hauptstr. 47,
von Laubend kommend
Vom 07.09. bis 19.09.2017
gemessen: 4.660 Fahrzeuge
Geschwindigkeitsüberschreitungen:
489 Fahrzeuge (= 10,5 %)
davon:
60-70 km/h = 419 Fahrzeuge = 9 %
70-80 km/h = 47 Fahrzeuge = 1 %
80-90 km/h = 23 Fahrzeuge = 0,5 %
Die extremsten Verkehrsverstöße waren wie folgt:
am 15.09. zw. 21-22 Uhr: 89 km/h
am 13.09. zw. 13-14 Uhr: 86 km/h
am 09.09. zw. 17-18 Uhr: 84 km/h
am 13.09. zw. 17-18 Uhr: 83 km/h
am 07.09. zw. 17-18 Uhr: 82 km/h
am 16.09. zw. 00-01 Uhr: 81 km/h

Standort: Am Sportplatz 16,
Richtung Hans-Jung-Halle
Vom 07.09. bis 19.09.2017
gemessen: 4.898 Fahrzeuge
Geschwindigkeitsüberschreitungen:
319 Fahrzeuge (= 6,51 %)
davon:
40-50 km/h = 294 Fahrzeuge = 6 %
über 50 km/h = 25 Fahrzeuge = 0,51 %
Die extremsten Verkehrsverstöße waren wie folgt:
am 14.09. zw. 21-22 Uhr: 65 km/h
am 09.09. zw. 20-21 Uhr: 63 km/h
am 17.09. zw. 14-15 Uhr: 61 km/h
am 16.09. zw. 09-10 Uhr: 60 km/h
am 16.09. zw. 16-17 Uhr: 59 km/h
am 12.09. zw. 20-21 Uhr: 58 km/h

Standort: Hohengüßbach, Hohengüßbacher Straße, 
nach Einmündung Wiesenstr. (gegenüber), von Lei-
mershof kommend
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Vom 22.08. bis 31.08.2017
gemessen: 4.908 Fahrzeuge
Geschwindigkeitsüberschreitungen:
1.055 Fahrzeuge (= 21,5 %)
davon:
60-70 km/h = 736 Fahrzeuge = 15 %
70-80 km/h = 245 Fahrzeuge = 5 %
80-90 km/h = 49 Fahrzeuge = 1 %
über 90 km/h = 25 Fahrzeuge = 0,5 %
Die extremsten Verkehrsverstöße waren wie folgt:
am 25.08. zw. 00-01 Uhr: 110 km/h
am 26.08. zw. 11-12 Uhr: 104 km/h
am 25.08. zw. 00-01 Uhr: 103 km/h
am 25.08. zw. 16-17 Uhr: 100 km/h
am 26.08. zw. 10-11 Uhr: 99 km/h
am 27.08. zw. 22-23 Uhr: 98 km/h

Verkehrsgerechtes Verhalten
im Bereich der Schule Breitengüßbach
Da es scheinbar Eltern gibt, die unsere Veröffentlichung 
im Monat September 2017 nicht gelesen haben, nachfol-
gende Info erneut zur Kenntnis:
Das derzeitige Parkverhalten an der Grund- und Mit-
telschule kann nicht mehr hingenommen werden, weil 
Verkehrszeichen einfach ignoriert werden. Nach der 
Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) darf im Bereich des Ver-
kehrszeichen 224 (Haltestelle) 15 m vor und hinter dem 
Schild nicht geparkt werden. Auch auf Fußgängerüber-
wegen sowie bis 5 m davor ist das Halten unzulässig.
Wir bitten alle Eltern, die ihre Kinder mit dem Pkw zur 
Schule bringen oder dort abholen, diese „Parkverbotszo-
nen“ im Interesse der Sicherheit der Schulkinder im Stra-
ßenverkehr einzuhalten.
Ferner bitten wir alle Eltern, den Parkplatz der Hans-
Jung-Halle anzufahren, um die Kinder dort gefahrlos 
aussteigen zu lassen oder abzuholen. Die Kinder können 
dann den Fußweg zur Schule nutzen. Die täglich immer 
wieder auftretenden gefährlichen Verkehrssituationen in 
der Schulstraße und in der Straße Am Sportplatz könnten 
dadurch vermieden werden.
Des Weiteren bitten wir, die Geschwindigkeitsbeschrän-
kung innerhalb der Zone 30 im Interesse der Kinder 
unbedingt zu beachten.
Falls unsere Bitten zukünftig keine Beachtung finden, sind 
wir gehalten, verkehrsrechtliche Maßnahmen anzuord-
nen, die im Schulbereich die Verkehrssicherheit gewähr-
leisten.
Auch Sanktionen der Polizei sind nicht mehr auszuschlie-
ßen.

Wasserwerte der FWO
Letzte Probenahme: 12.04.2017. Die Analyse der Was-
seruntersuchung FWO kann im Rathaus, Zimmer 1.9, 
eingesehen werden. Das Wasser liegt nach dem Wasch-
mittelgesetz vom 05.03.1987 im Härtebereich weich, Was-
serhärtewert °dH = 5,9, mmol/l = 1,05.

Reinigung der Ortsstraßen
Das Kehrauto fährt am 5./6. und am 19./20. Oktober.

Verbrauchsgebührenabrechnung 
Wasser / Kanal
Zur Ermittlung der Verbrauchsgebühren wurden die Able-
sebriefe im September von der Gemeinde an die Haus-
eigentümer verteilt.
Wir bitten, die Rückantwort schnellst möglichst an die 
Gemeindeverwaltung, Zimmer 4, zurückzugeben.

Hydrantenspülen
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Wasserhy-
dranten immer gut zugänglich sein müssen. Sträu-
cher und überhängende Äste sind zurückzuschneiden. 
Ebenso sind die zum Hydranten gehörenden Schilder von 
Bewuchs freizuhalten.
Im Monat Oktober werden die Hydranten gespült.
Durch das Spülen können eventuell kurzfristig Unregel-
mäßigkeiten auftreten. Wir bitten die Bürger um Ver-
ständnis.

Ausgabe von Rattengift
Die Gemeinde Breitengüßbach macht darauf aufmerk-
sam, dass im Rathaus kein Rattengift für private Zwecke 
ausgegeben wird.
Falls jemand Bedarf hat, ist dies im eigenen Interesse im 
Handel zu beschaffen.

Fundsachen
1 Haustürschlüssel - Ecke Maintalstr./Falkenstr.
1 Hoverboard - am Rathaus
1 Fahrrad - Hohengüßbacher Straße
1 Fahrrad - Fußweg Weide/Schützenhaus
1 Drohne - Munagelände

Sirenenalarmierung
der Freiwilligen Feuerwehr Breitengüßbach.
Die Gemeinde Breitengüßbach macht darauf aufmerk-
sam, dass bei Einsätzen der Freiwilligen Feuerwehr Brei-
tengüßbach eine zusätzliche Sirenenalarmierung im Orts-
bereich erfolgen muss.
Dies ist von Montag bis Freitag von 6:00 Uhr bis 18:00 
Uhr notwendig, bis die Alarmierung auf digitale Technik 
umgestellt wird.

Adventsfenster 2017
Auch dieses Jahr wollen wir in der Vorweihnachtszeit wie-
der „Adventsfenster“ öffnen.
Wer sich beteiligen möchte, kann sich gerne im Rathaus 
unter Tel. 9223-0 vormerken lassen.
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Aufforderung zum  
Zurückschneiden von Hecken
und Anpflanzungen aller Art an öffentlichen Straßen und 
Wegen.
Die Gemeinde Breitengüßbach stellte in letzter Zeit bei 
Kontrollen fest, dass gewachsene Grundstückseinfrie-
dungen nicht geschnitten werden. Dies stellt vor allem 
für Fußgänger eine erhebliche Belästigung dar. Die Kehr-
maschine hat an überwucherten Stellen aufgrund von 
Hecken, Buschwerk, Bäumen und Anpflanzungen Schwie-
rigkeiten, den Straßenrand zu erreichen oder über-
haupt durchzukommen. Das Straßenrecht (Art. 29 Abs. 2 
BayStrWG) verbietet darüber hinaus Anpflanzungen aller 
Art, soweit diese die Sicherheit und Leichtigkeit des Ver-
kehrs beeinträchtigen. Ein Verstoß hiergegen stellt sogar 
eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit Geldbuße geahn-
det werden kann. Alle Grundstückseigentümer werden 
gemäß der Verkehrssicherungspflicht gebeten, ihre 
Einfriedungen zu überprüfen und vorhandene Mängel 
umgehend zu beseitigen.
Bei Nichtbeachtung dieser Aufforderung ist die 
Gemeinde Breitengüßbach gehalten, weitere Maßnah-
men gegen die Eigentümer einzuleiten.

TÜV für landwirtschaftliche  
Fahrzeuge
Termin:   Freitag, 6. Oktober 2017
Zeit:   17:00 bis 17:30 Uhr
Ort:   Bauhof, Am Klingen

Verunreinigung durch Hundekot
In letzter Zeit gehen im Rathaus wieder Beschwerden ein, 
die vermuten lassen, dass die Gehwege, Rasenspielplätze 
und Kinderspielplätze im Gemeindegebiet von einzelnen 
Hundehaltern als Toiletten für ihre vierbeinigen Freunde 
angesehen werden.
Dieses Verhalten stellt einen massiven Eingriff in die 
Rechte aller Mitbürger dar. Die Ordnungs- und Sauber-
keitsregeln werden dadurch nicht eingehalten.
Die Hundesteuer legitimiert nicht dazu, sich derart rück-
sichtslos zu verhalten.
Es ergeht hiermit die Aufforderung, die jeweiligen „Not-
durftplätze“ umgehend wieder zu säubern.
Bei Zuwiderhandlungen (Verunreinigung der Umwelt 
durch Hundekot) muss mit Verwarnungen bzw. der Ein-
leitung eines Ordnungswidrigkeitsverfahrens und der 
Anordnung einer Geldbuße gerechnet werden.

Bauzeitenplan
Verkehrsregelung Erlein - Klingenstraße
In den Straßen Erlein – Klingenstraße wird die bauzeit-
liche Straßenbeschilderung zurückgebaut, da die ver-
kehrsrechtliche Anordnung durch Zeitablauf endet. Es gilt 
dann wieder die vorherige verkehrsrechtliche Anordnung 
mit Zone 30 und allen Konsequenzen (Vorfahrtsregelung 
„rechts vor links“), ohne Parkverbot.

Radweg östlich entlang der Bahnlinie: Unterquerung 
Erlein – Am Damm
Nach dem erfolgten Anbringen der Beleuchtung und 
nachdem die Verkehrssicherheit gewährleistet werden 
kann, ist die Freigabe des Radweges für Mitte November 
vorgesehen.

Radweg westlich entlang der Bahnlinie: Bahnhof - Friedhof
Der Asphalt wird im Oktober aufgebracht. Nach dem 
erfolgten Anbringen der Beleuchtung und nachdem die 
Verkehrssicherheit gewährleistet werden kann, ist die 
Freigabe des Radweges für Mitte November vorgesehen.

Freigabe der Staatsstraße Unteroberndorf-Zapfendorf
Die Fertigstellung der Staatsstraße 2197 (Unteroberndorf 
– Zapfendorf) wird voraussichtlich Ende September erfol-
gen. Die Verkehrsfreigabe durch das Staatliche Bauamt 
Bamberg ist demnach für Mitte Oktober 2017 vorgesehen.

Ansprechpartner zum Bahnausbau
Folgende Ansprechpartner stehen für Ihre Fragen zur 
Verfügung: 
Schallmaßnahme: Herr Burkhard Schneider. Tel. 09544 
986 2019, E-Mail: burkhard.schneider@kmsgmbh.com
Beweissicherung etc.: Herr Jörg Börries. Tel.09544 986 
2011, 2012, E-Mail: joerg.boerries@arcadis.com
Ordnung und Sauberkeit: Herr Dieter Hilbig Tel. 09544 
986 2021, E-Mail: dieter.hilbig@kmsgmbh.com

Weitere Ansprechpartner
Allgemeine Fragen:
DB Informationspunkt VDE8 Breitengüßbach
Bahnhofstraße, 96149 Breitengüßbach
Telefon: 09544 9838414
E-Mail: infopunkt-vde8.1@t-online.de
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag 12–19 Uhr
Lärmschutztechnische Fragen:
Herr Dipl.-Ing. Jörg Börries
Tel. 09544 986 2011

Selbstverständlich sind wir auch in der Gemeinde Brei-
tengüßbach für Sie als Ansprechpartner da.
Kontaktdaten: Stefan Neubauer, Tel. 09544-9223-11, 
E-Mail: geschaeftsleiter@breitenguessbach.de zu den 
Dienstzeiten im Rathaus.

Alle aktuellen Nachrichten, die wir zum Bahnausbau von 
der DB bzw. der bauausführenden Firma Leonhard Weiss 
GmbH & Co. KG erhalten, werden wir auf der Internetseite 
der Gemeinde Breitengüßbach laufend veröffentlichen.

Fahrer gesucht
Bürger fahren Bürger. Das ist eine tolle Sache. Das Bür-
gerMobil wird momentan von fünf Ehrenamtlichen 
gefahren, die sich gerne Verstärkung wünschen. Bitte 
machen Sie mit, damit wir dieses Angebot aufrecht erhal-
ten können. Welche Voraussetzungen muss man erfüllen?
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Es reicht der PKW-Führerschein! Der Fahrer muss min-
destens 21 Jahre alt und mindestens seit zwei Jahren in 
Besitz der Fahrerlaubnis sein. Es kommen lediglich einige 
Formalitäten hinzu, etwa eine Gesundheitsprüfung und 
ein Führungszeugnis. Anfallende Kosten übernimmt die 
Gemeinde Breitengüßbach.
Selbstverständlich ist die Versicherung geregelt, es 
braucht also niemand Angst vor der Verantwortung zu 
haben.
Den Umfang Ihres ehrenamtlichen Einsatzes bestimmen 
Sie selbst.
Machen Sie mit, erzählen Sie es weiter.
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann melden Sie sich 
bitte im Rathaus, bei Frau Mayer, Tel. 9223-0 oder Frau 
Reinfelder, Tel. 9223-10.

BürgerMobil
Sie wollen einkaufen, zum Zug oder zum Arzt, Behörden-
gänge machen oder einfach mal Freunde besuchen?
Kommen Sie und testen Sie auch weiterhin das Bür-
gerMobil.
Wer kann als Fahrgast im BürgerMobil mitfahren?
Das BürgerMobil ist für alle Bürgerinnen und Bürger 
aus unserer Gemeinde Breitengüßbach, die selbst nicht 
mobil sind. Kinder können ab einem Alter und einer 
Größe, in der kein Kindersitz mehr benötigt wird, mitfah-
ren. Tiere werden nicht befördert.
Wie kann ich als Fahrgast im BürgerMobil mitfahren?
Unser BürgerMobil mit seinen vier Fahrgastplätzen 
(Mercedes Benz B 250 E) ist an folgenden Tagen für Sie 
im Gemeindegebiet Breitengüßbach unterwegs
Dienstag   8 bis 13 Uhr,
Mittwoch   8 bis 13 Uhr,
Donnerstag   8 bis 13 Uhr.
Wenn Sie mitfahren wollen, melden Sie Ihren Fahrt-
wunsch (Anschrift und Termin) spätestens einen Tag vor-
her bis spätestens 12 Uhr in der Gemeindeverwaltung 
bei Frau Mayer unter 09544-9223-0 an. Das Angebot ist 
kostenfrei.

JAM - gemeindliche  
Jugendsozialarbeit
Ein Angebot für Kinder und Jugendliche, Jugendgrup-
penleiter, Eltern, Vereine und andere Bezugsgruppen von 
Jugendlichen.
Sprechzeit:
Kristina Müller
nach Vereinbarung
Telefon: 0172-6189741
E-Mail: kristina.mueller@iso-ev.de
Betreuung von Kids- und Jugendtreffs, Freizeit und Pro-
jekte, Vernetzung der Jugendarbeit, Kooperation mit Ver-
einen und weiteren Bezugsgruppen sowie Anlaufstelle 
für soziale, jugendspezifische Fragestellungen und Unter-
stützung bei Problemen und Konflikten.

Niederschrift über die öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates vom 
22.08.2017 (Auszug)
TOP 03 öffentlich
Bebauungsplan mit Grünordnungsplan „Waldwiesen-
straße“
der Gemeinde Breitengüßbach im Ortsteil Zückshut
a) Abwägung der Einwendungen zur vorgezogenen 
Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 Bau GB
b) Abwägung der Stellungnahme zur frühzeitigen Betei-
ligung der Träger öffentlicher Belange und Nachbarge-
meinden nach § 4 Abs. 1 Bau GB

Sachverhalt a):
Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen zum 
Vorentwurf des Bebauungsplanes/ Grünordnungsplanes 
„Waldwiesenstraße“ in Zückshut i. R. d. vorgezogenen 
Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB vom 
10.07.2017 bis 24.07.2017.
Im Rahmen der Öffentlichen Auslegung sind keine Stel-
lungnahmen aus den Reihen der Bürger eingegangen.
Im Nachgang wurde per E-Mail am 10.08.2017 von Bau-
werbern eine Änderung der Festsetzung zur Firsthöhe 
angeregt. Dies ist in der Sitzung am 22.08.2017 abzuwä-
gen. Sie wünschen eine Erhöhung der Firsthöhe von bis-
lang festgesetzten acht Metern auf maximal 9,50 Meter 
mit der Begründung, dass sie aufgrund des feuchten 
Untergrundes auf einen Keller verzichten wollen und 
dafür entsprechenden Abstellraum im Dachgeschoss 
benötigen. Vorgesehen ist ein Satteldach mit einer Dach-
neigung von 30°.
Bei der vorgesehenen Gestaltung mit einem Satteldach 
von 30° kann davon ausgegangen werden, dass sich 
das Gebäude auch bei einer Firsthöhe von 9,50 Metern 
in die umgebende Bebauung einfügt. Allerdings ist zu 
bedenken, dass gemäß den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes die Firsthöhen für alle Dachformen gelten, 
also könnte zum Beispiel auch ein Pultdachhaus mit einer 
Firsthöhe von 9,50 Metern errichtet werden, wodurch 
eine überdimensionale Wandfläche entstehen würde, die 
sich nicht ins Ortsbild einfügen würde. Es wird daher vor-
geschlagen, die Festsetzungen insofern abzuändern, dass 
für Gebäude mit Satteldächern eine maximale Firsthöhe 
von 9,50 Metern festgesetzt wird, für alle übrigen Dach-
formen gelten weiterhin acht Meter.

Beschluss a):
Der Gemeinderat nimmt zur Kenntnis, dass aus den 
Reihen der Öffentlichkeit innerhalb der Auslegungs-
frist keine Äußerungen vorliegen. Zu der nachträglich 
eingegangenen Eingabe beschließt der Gemeinderat, 
dass in die Festsetzungen des Bebauungsplanes aufge-
nommen wird, dass für Gebäude mit Satteldächern eine 
maximale Firsthöhe von 9,50 Metern gilt, für alle übrigen 
Dachformen weiterhin eine Firsthöhe von maximal acht 
Metern.

Abstimmungsergebnis:   10 : 0
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Ergänzender Sachverhalt zu a):
Hinsichtlich der bauordnungsrechtlichen Festsetzungen 
im Bebauungsplan unter Ziffer 2.3. (Garagen und Neben-
gebäude) sollen die Regelungen analog zum Bebauungs-
plan „Am Klingen I“ ergänzt werden (v. a. hinsichtlich des 
Stauraumes und zusätzlicher Stellplätze). Zusätzlich sollen 
bei der Erschließungsplanung nochmals alle möglichen 
Varianten der Grundstücksentwässerung im Bebauungs-
plangebiet geprüft werden.

Vermerk:
Der Gemeinderat nimmt von dem ergänzenden Sachver-
halt zu a) Kenntnis.

Sachverhalt b):
Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen zum 
Vorentwurf i. R. d. frühzeitigen Beteiligung sonstiger Trä-
ger öffentlicher Belange und Nachbargemeinden nach § 
4 Abs. 1 BauGB zum Vorentwurf des Bebauungsplanes /
Grünordnungsplanes „Waldwiesenstraße“ in Zückshut 
in der Zeit vom 26.06.2017 bis 24.07.2017. Die eingegan-
genen Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange 
und Nachbargemeinden zeigen grundsätzliches Einver-
ständnis mit der Planung. Die Stellungnahmen sind ein-
zeln abzuwägen. Hierzu erfolgt der Fachvortrag durch 
den Planer.

Zu 1. Keine Einwände gegen die vorliegende Bauleitpla-
nung:
Folgende Behörden bzw. Träger öffentlicher Belange 
erheben keine Einwände gegen die vorliegende Planung:
Folgende Stellen bringen keine Einwände gegen die 
Bauleitplanung vor:
-  Autobahndirektion Nordbayern, Dienststelle Bayreuth
-  PLEdoc GmbH, Leitungsauskunft, Essen
-  Fernwasserversorgung Oberfranken, Kronach
-  Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken, Bamberg
-  TenneT TSO, Bamberg
-  Regierung von Oberfranken, Bayreuth
-  Bayerischer Bauernverband, Geschäftsstelle Bamberg-

Forchheim
- Regionaler Planungsverband Oberfranken-West, Bam-

berg
- Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege, Koordina-

tion Bauleitplanung, München
-  Staatliches Bauamt Bamberg
-  Vodafone Kabel Deutschland GmbH, München
-  Markt Zapfendorf
-  Stadt Baunach
-  Gemeinde Memmelsdorf
-  Gemeinde Kemmern
-  Stadt Scheßlitz
Folgende Stellen gaben keine Äußerung zur Bauleitpla-
nung ab:
-  Wasserwirtschaftsamt Kronach
-  Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung 

Bamberg
-  Industrie- und Handelskammer für Oberfranken, Bayreuth
-  Handwerkskammer für Oberfranken, Bayreuth
-  E-Plus Mobilfunk GmbH & Co. KG, Geschäftsstelle 

Süd, München
-  Markt Rattelsdorf

Vermerk:
Die Stellungnahmen der oben genannten Behörden/Trä-
ger öffentlicher Belange werden zur Kenntnis genommen.

Zu 2. Folgende Stellen haben Fristverlängerung bean-
tragt, die Stellungnahme ist aber nicht rechtzeitig vor 
der Gemeinderatssitzung eingegangen:
- Deutsche Telekom Technik GmbH, Bamberg

Vermerk:
Die Fristverlängerung wird zur Kenntnis genommen.

Zu 3. Bayernwerk Netz GmbH, Netzcenter Bamberg:
Gegen das Planungsvorhaben bestehen keine grundsätz-
lichen Einwände, wenn dadurch der Bestand, die Sicher-
heit und der Betrieb der Anlagen des Bayernwerks nicht 
beeinträchtigt werden. Die entsprechenden Hinweise der 
Bayernwerk GmbH zu im Gebiet vorhandenen Nieder-
spannungskabeln sollten in die Begründung zum Bebau-
ungsplan aufgenommen werden.

Beschluss:
Die Hinweise der Bayernwerk Netz GmbH, Netzcenter 
Bamberg, werden in die Begründung zum Bebauungs-
plan aufgenommen.

Abstimmungsergebnis:  10 : 0

Zu 4. Kreisbrandrat Bernhard Ziegmann:
Der Kreisbrandrat weist darauf hin, dass eine Löschwas-
sermenge von 96 m3 über zwei Stunden vorzuhalten ist, 
die Zufahrtsstraßen den einschlägigen Vorschriften ent-
sprechen und eine Bepflanzung keine Behinderung bei 
einem Leitereinsatz darstellen darf.
Die Hinweise des Kreisbrandrats sollten in die Begrün-
dung aufgenommen bzw. bei der Erschließungsplanung 
berücksichtigt werden. Den Forderungen des abweh-
renden Brandschutzes kann mit der vorliegenden Pla-
nung nachgekommen werden.

Beschluss:
Die Hinweise des Kreisbrandrates werden in die Begrün-
dung zum Bebauungsplan aufgenommen und sind im 
Rahmen der Erschließungsplanung zu berücksichtigen.

Abstimmungsergebnis:  10 : 0

Zu 5. Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Bamberg:
Das Amt weist auf mögliche Emissionen (Geruch, Staub, 
Lärm) hin, die durch landwirtschaftliche Tätigkeit hervor-
gerufen werden können. Weiterhin wird darauf hingewie-
sen, dass landwirtschaftliche Wege nicht beeinträchtigt 
werden dürfen und eventuell vorhandene Drainagelei-
tungen in ihrer Funktion zu erhalten sind.
Die Hinweise zu landwirtschaftlichen Emissionen sowie zu 
Drainagen sind bereits in der Begründung zum Bebau-
ungsplan enthalten. Der Hinweis, dass Wirtschaftswege in 
ihrer Funktion nicht beeinträchtigt werden dürfen, sollte 
noch in die Begründung aufgenommen werden.
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Beschluss:
Der Hinwies, dass Wirtschaftswege in ihrer Funktion nicht 
beeinträchtigt werden dürfen, wird in die Begründung 
zum Bebauungsplan aufgenommen.

Abstimmungsergebnis:  10 : 0

Zu 6. Landratsamt Bamberg, Sachgebiet Naturschutz:
Es wird darauf hingewiesen, dass noch rund 1.500 m2 Aus-
gleichsfläche im Sinne des Naturschutzrechtes benötigt 
werden. Weiterhin wird die Steinmauer auf Grundstück 
Flur-Nummer 286/2 erwähnt, durch die eine durchgän-
gige Eingrünung des Gebietes nicht mehr möglich ist. Im 
Nachgang äußert die Untere Naturschutzbehörde, dass 
im Gebiet der dunkle Ameisenbläuling festgestellt wurde, 
der bei der Planung zu berücksichtigen ist.
Die notwendigen Ausgleichsflächen im Sinne des Natur-
schutzrechts sind vor Beginn der öffentlichen Auslegung 
festzusetzen. Die Begrünung beim Grundstück Flur-Num-
mer 286/2 sollte im Plan belassen werden, somit könnte 
zumindest hinter der Mauer noch eine Begrünung vor-
gesehen werden. Bezüglich des dunklen Ameisenbläu-
lings wurde ein Landschaftsplaner eingeschaltet, der mit 
der Unteren Naturschutzbehörde folgende Maßnahmen 
abgestimmt hat: Erhalt des Kernlebensraumes durch Ver-
zicht auf Bebauung und Eingrünung im Bereich des Wie-
senwegs sowie auf einer Tiefe von acht Metern südlich 
des Wegs, Verzicht auf Ablagerungen während der Bau-
zeit im Bereich des Kernlebensraumes.

Beschluss:
Die noch fehlenden rund 1.500 m2 Ausgleichsflächen 
werden im Plan ausgewiesen. Der Wirtschaftsweg an der 
nördlichen Grenze des Geltungsbereiches wird als Wie-
senweg angelegt. Die südlich angrenzenden Flächen 
des Grundstücks Flur-Nr. 286 werden als zu erhaltende 
Grünfläche festgesetzt. Auf eine Bepflanzung in diesem 
Bereich wird verzichtet.

Abstimmungsergebnis:  10 : 0

Zu 7. Landratsamt Bamberg, Sachgebiet Immissions-
schutz:
Es bestehen keine Einwände. Auf mögliche Einwirkungen 
durch den 500 Meter westlich gelegenen Sandgrubenbe-
trieb und den Bauschuttrecyclingbetrieb wird hingewie-
sen. Im Bebauungsplan sollten die Immissionen von haus-
technischen Anlagen (Wärmepumpe, Klimaanlagen etc.) 
begrenzt werden. Die Hinweise des Sachgebiets Immis-
sionsschutz sollten in die Planunterlagen eingearbeitet 
werden.

Beschluss:
In die Begründung zum Bebauungsplan wird ein Hinweis 
auf den Sandgruben- und Bauschuttrecyclingbetrieb auf-
genommen. Die Immissionen von haustechnischen Anla-
gen werden begrenzt.

Abstimmungsergebnis:  10 : 0

Zu 8. Landratsamt Bamberg, Sachgebiet Wasserrecht:
Es bestehen keine Bedenken. Es wird darauf hingewiesen, 
dass die Verwendung unbeschichteter Metall-Dacheinde-
ckungen ausgeschlossen werden sollte und, dass Nieder-
schlagswasser grundsätzlich versickert werden sollte. Bei 
unbeschichteten Metallflächen kann es bei Niederschlag 
zur Auswaschung von Metall-Ionen kommen, welche 
dann in den Untergrund eindringen. Im Bebauungsplan 
sollte daher festgesetzt werden, dass keine unbeschich-
teten Dach- oder Wandverkleidungen aus Metall zuläs-
sig sind. Aufgrund der Ergebnisse des Bodengutachtens 
ist davon auszugehen, dass eine Versickerung des Nie-
derschlagswassers kaum möglich ist. Dies wird in einem 
separaten Regenwasserkanal gesammelt und dem näch-
sten Vorfluter zugeleitet.

Beschluss:
Die Verwendung von unbeschichteten Metallverklei-
dungen für Dächer oder Wände wird in den Festset-
zungen ausgeschlossen. Niederschlagswasser wird im 
Trennsystem gesammelt und über neue Kanäle dem 
nächstgelegenen Vorfluter zugeführt.

Abstimmungsergebnis:  10 : 0

Zu 9. Landratsamt Bamberg, Sachgebiet Verkehrswesen:
Es wird darauf hingewiesen, dass Verkehrsflächen so 
anzulegen sind, dass sie von Fahrzeugen der Feuerwehr, 
des Rettungsdienstes und der Müllabfuhr jederzeit und 
ungehindert befahren werden können. Die Hinweise 
sollten im Rahmen der Erschließungsplanung berücksich-
tigt werden.

Beschluss:
Die Hinweise des Sachgebiets Verkehrswesen sind bei 
der Erschließungsplanung zu berücksichtigen.

Abstimmungsergebnis:  10 : 0

TOP 04 öffentlich
Bebauungsplan mit Grünordnungsplan „Waldwiesen-
straße“ der Gemeinde Breitengüßbach im Ortsteil 
Zückshut
- Billigungsbeschluss

Beschluss:
Der Gemeinderat billigt unter Berücksichtigung der vorab 
gefassten Beschlüsse den von der Ingenieurgemeinschaft 
SRP/IVS ausgearbeiteten Entwurf zum Bebauungsplan / 
Grünordnungsplan „Waldwiesenwegstraße“ mit Begrün-
dung in der Fassung vom 22.08.2017.

Abstimmungsergebnis:  10 : 0

TOP 05 öffentlich
Bebauungsplan mit Grünordnungsplan „Waldwiesen-
straße“ der Gemeinde Breitengüßbach im Ortsteil 
Zückshut
- Auslegungsbeschluss
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Beschluss:
Der Entwurf zum Bebauungsplan / Grünordnungsplan 
„Waldwiesenwegstraße“ mit Begründung in der Fassung 
vom 22.08.2017 ist gemäß § 3 Abs. 2 BauGB für die Dauer 
eines Monats öffentlich auszulegen.
Parallel dazu sind die Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB erneut zu 
beteiligen. Die Verwaltung wird beauftragt, das Verfahren 
fortzuführen.

Abstimmungsergebnis:  10 : 0

TOP 07 öffentlich
Sonstiges
Zweiter Bürgermeister Dorsch gab Folgendes bekannt:
•	 Genehmigte	 Bauvorhaben	 in	 eigener	 Zuständigkeit	

der Ersten Bürgermeisterin nach §11 Abs. 2 Nr. 4 der 
Geschäftsordnung für den Gemeinderat.

Niederschrift über die öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates vom 
12.09.2017 (Auszug)
TOP 02 öffentlich
Vorstellung der Breitband-Studie zur technischen IST-
Erfassung und dem Aufzeigen von Verbesserungspoten-
tial (Masterplan) durch das Ing.-Büro Reuther NetCon-
sulting, Bad Staffelstein

Sachverhalt:
Um die aktuelle Situation über die Leistungsfähigkeit der 
bestehenden Telekommunikationssysteme im gesam-
ten Verwaltungsbereich der Gemeinde Breitengüßbach 
zu erkennen und zu bewerten sowie notwendige Maß-
nahmen bzw. zu erwartende Kosten abzuleiten, müssen 
alle Randbedingungen in einem Masterplan zusammen-
gefasst und ausgewertet werden. Der Gemeinderat hat 
mit Beschluss vom 27.09.2016 (TOP 11) dem Ing.-Büro 
Reuther NetConsulting, Bad Staffelstein, den Auftrag 
zur Erstellung dieser Studie erteilt. Nach Abschluss der 
Aufnahme der notwendigen Erhebungsdaten stellt das 
Ingenieurbüro das Ergebnis vor. Die Finanzierung die-
ses Vorhabens ist durch die Förderzusage des Bundes-
ministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur vom 
20.06.2016 gesichert.

Vermerk:
Der Gemeinderat hat Kenntnis von der Vorstellung der 
Breitband-Studie zur technischen IST-Erfassung und 
dem Aufzeigen von Verbesserungspotential (Masterplan) 
durch das Ing.-Büro Reuther NetConsulting, Bad Staffel-
stein.

TOP 03 öffentlich
Antrag der Gemeinde Breitengüßbach, vertreten durch 
die Erste Bürgermeisterin Frau Reinfelder, auf Nut-
zungsänderung eines Teilbereiches des Schulgebäu-
des auf Flur-Nr. 1851 der Gemarkung Breitengüßbach 
(Schulstraße 12) zur offenen Ganztagsschule

Sachverhalt:
Die ehemalige Hausmeisterwohnung in der Schule soll 
für die offene Ganztagsschule genutzt werden. Es ist gep-
lant, zwei Speiseräume zu schaffen. Da aus einer Woh-
nung öffentliche Räume werden, ist eine Nutzungsände-
rung zu beantragen.

Beschluss:
Dem Antrag der Gemeinde Breitengüßbach, vertreten 
durch die Erste Bürgermeisterin Frau Reinfelder, auf Nut-
zungsänderung eines Teilbereiches des Schulgebäudes 
auf Flur-Nr. 1851 der Gemarkung Breitengüßbach zur 
offenen Ganztagsschule, Bautenverzeichnis-Nr. 2017/24, 
stimmt der Gemeinderat zu.

Abstimmungsergebnis:   15 : 0

TOP 05 öffentlich
Antrag der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hallstadt auf 
Bezuschussung der Sanierung des Kirchenkomplexes

Sachverhalt:
Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hallstadt stellt mit 
Schreiben vom 14.07.2017 den Antrag auf Bezuschus-
sung der Sanierung des Kirchenkomplexes der Evang.-
Luth. Johanneskirche in Hallstadt. Eine Kostenschätzung 
in Höhe von etwa 114.000,- € liegt vor. Davon verblei-
ben etwa 38.000,- € ungedeckte Kosten nach Abzug der 
übrigen Fördermittel. Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
bittet die Gemeinde Breitengüßbach um Mitfinanzierung 
der noch nicht begonnenen Maßnahme. Die Verwaltung 
schlägt, in Anlehnung an die Beschlüsse der beteiligten 
weiteren Kommunen Kemmern und Oberhaid, eine 
Bewilligung in Höhe von zehn Prozent der ungedeckten 
Kosten, höchstens jedoch 4.000,- € vor.
Die notwendigen Mittel sollen im Haushaltsplan 2018 vor-
gesehen werden.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Sanierung des Kirchen-
komplexes der Evang.-Luth. Johanneskirche in Hallstadt 
in Höhe von zehn Prozent der ungedeckten Kosten, höch-
stens jedoch 4.000,- €, zu bezuschussen. Die Auszahlung 
des Zuschusses erfolgt nach Vorlage der Bauabrechnung.

Abstimmungsergebnis:   15 : 0

TOP 06 öffentlich
Sonstiges
Erste Bürgermeisterin Reinfelder gab Folgendes bekannt:
•	 Am	 21.	 September	 2017,	 um	 16:00	 Uhr,	 findet	 eine	

Schulverbandsversammlung im Bürgermeisterdienst-
raum des Rathauses Breitengüßbach statt.

•	 Am	21.	September,	um	19:00	Uhr,	findet	ein	Gesund-
heitszirkel der Gesunden Kommune im Zentrum 2, 
zuletzt Zahnarztpraxis, statt.

•	 Am	 28.09.2017,	 um	 17:30	 Uhr,	 findet	 ein	 Ideen-Treff	
mit der Projektmanagerin Frau Obrusnik im Zentrum 
2, zuletzt Zahnarztpraxis, statt.

•	 Eine	Einladung	zur	Unteroberndorfer	Kirchweih	am	22.	
– 25. September 2017.
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Nachrichten anderer Stellen und Behörden
Helferkreis-Asyl
Der Helferkreis-Asyl Breitengüßbach trifft sich jeden drit-
ten Mittwoch im Monat im Jugendzentrum Breitengüß-
bach (Bachgasse 12; unten im Pfarrzentrum). Das nächste 
Treffen wird am Mittwoch, 18.10.2017 um 18:30 Uhr sein. 
Aktuelle Informationen jeweils auf der Homepage der 
Gemeinde Breitengüßbach.
Bei Interesse einfach vorbeikommen oder anrufen:
Tel. Pfarramt 9879090 oder Gemeinde 92230.

Schienenersatzverkehr
Ab Freitag, 29. September bis Montag, 2. Oktober 2017, 
kommt es wegen Brückenarbeiten und Bahnübergangs-
arbeiten zu Schienenersatzverkehr.
Alle agilis-Züge entfallen zwischen Freitag, 29.09. (ca. 
15:30 Uhr) und Sonntag, 01.10.2017 im Abschnitt Lich-
tenfels - Coburg - Bad Rodach und werden durch Busse 
ersetzt. Zudem entfällt am Montag, 02.10.2017 ag 84523 
und wird durch einen Bus ersetzt. ag 84510 fährt am Mon-
tag um bis zu 25 Minuten später.
Die ausfallenden Züge des Franken-Thüringen-Express 
werden in dem Abschnitt Lichtenfels und Coburg durch 
Busse ersetzt.
Bitte beachten Sie die abweichenden Fahrzeiten der 
Ersatzbusse und die Hinweise zu den Haltestellen der 
Busse.
Eine Beförderung von Fahrrädern in den Bussen ist nur im 
Rahmen der bereitgestellten Kapazität möglich und kann 
daher nicht garantiert werden.
Zu den geänderten Fahrzeiten werden Handzettel ver-
teilt, Informationen finden Sie auch im Internet.

Gelbe Säcke
Die für die Abholung der gelben Säcke im Landkreis 
Bamberg zuständige Firma Remondis (Langewiesen) hat 
gegenüber dem Landratsamt mitgeteilt, dass bei der 
Sammlung von Säcken mit Verkaufsverpackungen zuletzt 
festgestellt werden musste, dass im größeren Umfang 
andersfarbige Säcke genutzt werden. Aus diesem Grund 
möchte der Entsorger darauf hinweisen, dass bei der 
Abfuhr von Leichtverpackungen ausschließlich transpa-
rente „Gelbe Säcke“ mitgenommen werden, die korrekt 
befüllt sind. Durch diese Vorgabe möchte man Fehlbe-
füllungen unterbinden. Das Landratsamt verweist darauf, 
dass es sich bei den Leistungen rund um die Abfuhr und 
Verwertung der „Gelben Säcke“ um ein privatwirtschaft-
liches Rücknahmesystem handelt, das nicht aus den 
Abfallgebühren finanziert wird.
„Gelbe Säcke“ erhält man bei den Stadt- und Gemein-
deverwaltungen, aber auch im Landratsamt. Gewerbliche 
Kunden - so Remondis weiter - bekommen ihre Säcke 
ausschließlich in der Mainstraße 10, 96052 Bamberg. Bei 
Fragen oder Beschwerden im Zusammenhang mit der 
Abfuhr und/oder Verteilung der Säcke steht die kosten-
lose Servicenummer 0800/1223255 oder die E-Mail-
Adresse Langewiesen@remondis.de zur Verfügung.

Hartkunststoffe stellen keine Verkaufsverpackung dar
Wassertonnen, Haushaltswannen/-schüsseln, Gartenmö-
bel etc. gehören folglich nicht in die „Gelben Säcke“. 
Stattdessen informiert das Landratsamt nochmals darü-
ber, dass Produkte aus Hartkunststoff (PE oder PP) 
inzwischen unentgeltlich auf den Wertstoffhöfen ange-
nommen werden. Aus Platzgründen ist jedoch auf den 
Einrichtungen in Viereth, Oberhaid und Hallstadt keine 
Abgabe möglich.

Digitaler Erinnerungsservice - eine praktische Alterna-
tive
Das Landratsamt weist im Hinblick auf die Abholung der 
„gelben Säcke“ und der jeweiligen Abfallbehälter zusätz-
lich darauf hin, dass die Abfuhrtage in den bekannten 
Abfallkalendern veröffentlicht sind. Über die Internetseite 
des Landkreises www.landkreis-bamberg.de bzw. auf die 
eigens eingerichtete Plattform www.abfalltermine-bam-
berg.de können kostenfrei Erinnerungsmails gebucht 
bzw. digitale Abfuhrpläne sowie sogar eine Android-App 
heruntergeladen werden.
Fragen beantwortet gerne die Abfallberatung des Land-
kreises Bamberg (Tel. 0951/85-706 oder 85-708).

Kostenlose Energieberatung
Mittwoch, 11. und 25. Oktober im Landratsamt.
Der Energieberaterverein Franken e.V. und die Energiea-
gentur Oberfranken beantworten in einem persönlichen 
Gespräch (produktneutral), jeweils von 12:00 bis 17:45 
Uhr, Fragen zu energetischer Gebäudesanierung und 
erneuerbaren Energien. Tel. Anmeldung: 0951-85 554.

Energiekosten in Unternehmen
Seit mittlerweile drei Jahren bieten die Wirtschaftsförde-
rungen von Stadt und Landkreis Bamberg in Kooperation 
mit der Klima- und Energieagentur Bamberg, der Hand-
werkskammer für Oberfranken sowie der Industrie- und 
Handelskammer für Oberfranken Bayreuth kostenfreie 
Energiesprechtage für Unternehmen aus allen Branchen 
an.
In den etwa einstündigen Beratungen ermitteln die 
Experten mögliche Optimierungen in den Bereichen 
energetische Sanierung, Energieeffizienz, Energieeinspa-
rung, Energiemanagement und Kraft-Wärme-Kopplung. 
Außerdem gibt es eine umfangreiche Beratung zu mög-
lichen Förderprogrammen.
Am 10. und 11. Oktober 2017 haben Unternehmen aus 
Stadt und Landkreis Bamberg wieder die Möglichkeit, 
diese Orientierungsberatungen in Anspruch zu nehmen. 
Die Gespräche finden vor Ort im Unternehmen statt.
Da es sich bei den Terminen um Einzelgespräche direkt 
im Unternehmen handelt, ist eine Anmeldung bis späte-
stens 5. Oktober 2017 erforderlich bei Rainer Keis, Tel.: 
0951/85-223 oder E-Mail: rainer.keis@lra-ba.bayern.de.
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Ärztliche Hilfe außerhalb  
von Praxiszeiten
Bereitschaftsdienstpraxis in der Juraklinik Scheßlitz, 
Oberend 29, 96110 Scheßlitz
Sprechstunden (Keine Anmeldung erforderlich):
Feiertag, Wochenende: 9:00-21:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 16:00-20:00 Uhr
Vorabend eines Feiertages 18:00-20:00 Uhr

Außerhalb dieser Sprechzeiten und für die Vermittlung 
medizinisch notwendiger Hausbesuche ist der Ärztliche 

Bereitschaftsdienst Bayern
unter Tel.: 116 117 erreichbar.

Zahnärztliche Bereitschaftsdienst:
Tel. 0800-66 49 289

Welcher Kinderarzt/ärztin Dienst hat, ist unter der Ruf-
nummer 116 117 kostenlos zu erfahren.

Apotheken-Notdienste  
in unserer Nähe
Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des 
folgenden Tages
01.10.   Vita-Apotheke, Bamberg, Promenadestr. 2
03.10.   Babenberg-Apotheke, Bamberg, Heinrichstr. 2
07.10.   Stadt-Apotheke, Baunach, Überkumstr. 20
08.10.   Ahorn-Apotheke, Bamberg, Buger Str. 82
14.10.   Hof-Apotheke, Bamberg, Karolinenstr. 20
15.10.   Marien-Apotheke, Bamberg, Marienstr. 1
21.10.   Gartenstadt-Apotheke, Bamberg, Seehofstr. 46
22.10.   Luitpold-Apotheke, Bamberg, Luitpoldstr. 33
28.10.   Vita-Apotheke, Bamberg, Promenadestr. 2
29.10.   Kur-Apotheke, Rattelsdorf, Grabenstr. 32
31.10.   Hainapotheke OHG, Bamberg, Hainstr. 3

Nummer gegen Kummer
Kinder- und Jugendtelefon: 0800-1110333
Montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
Elterntelefon: 0800-1110550
Mo. bis Fr.: 9 - 11 Uhr; Di. und Do. 17 - 19 Uhr
Das Elterntelefon ist neben dem üblichen Angebot mit 
den „Frühen Hilfen vor Ort“ vernetzt, die insbesondere 
jungen Eltern in schwierigen Situationen Hilfe anbieten 
können.
Beratung auch bei Mobbing oder Abzocke im Internet. 
Vertraulich, anonym und kostenlos.
Siehe auch: www.nummergegenkummer.de

Pflegefamilien gesucht
Aus unterschiedlichen Gründen können Kinder mit Behin-
derung manchmal nicht in ihrer Herkunftsfamilie aufwach-
sen oder brauchen vorübergehend eine Betreuung, weil 
zum Beispiel die Mutter ins Krankenhaus muss. Pflegefa-
milien sind daher eine Alternative zu stationären Wohn-
formen der Behindertenhilfe. In einer intakten Pflegefa-
milie können diese Kinder in einem geborgenen Rahmen 
mit zuverlässigen Beziehungen aufwachsen.

Die Betreuung in einer Pflegefamilie
- bietet den Kindern die Chance auf Betreuung, Erzie-

hung und Förderung im Familienrahmen
-  gibt ihnen die Möglichkeit, inmitten der Gesellschaft 

aufzuwachsen
-  eröffnet höhere Chancen für eine Integration
-  sichert eine individuelle Begleitung
- stellt die Pflegefamilie vor eine besondere pädago-

gische Aufgabe – sie fordern und bereichern das 
Familienleben

Welche Aufgaben und Ziele hat die Pflegefamilie?
Ein behindertes Kind ist zunächst ein Kind mit Bedürf-
nissen, wie es jedes Kind hat. Kinder mit Behinderung 
benötigen allerdings in besonderem Maße Förderung 
und Unterstützung. Die Förderziele resultieren aus der 
jeweiligen Behinderung des Kindes. Ziel ist, das Kind im 
Rahmen seiner individuellen Möglichkeiten zu fördern, 
Zugang zu externen Fördermöglichkeiten zu eröffnen 
und damit die Voraussetzungen für eine größtmögliche 
Selbständigkeit und Normalität zu schaffen.
Welche Kinder und Jugendlichen werden betreut?
Wir suchen Pflegefamilien bzw. Bereitschaftspflegefami-
lien für Kinder mit geistiger, körperlicher oder seelischer 
Behinderung, für die der Bezirk Oberfranken zuständig 
ist. Die Betreuung in der Pflegefamilie ist in der Regel 
begrenzt auf die Zeit bis zur Vollendung des 18. Lebens-
jahres des behinderten Kindes.
Wer kann Pflegeeltern werden?
Wir suchen Familien, die es sich vorstellen können, Kinder 
oder Jugendliche mit Behinderung für eine bestimmte 
Zeit in ihrer Familie aufzunehmen und zu betreuen. Die 
Familie sollte hinreichend belastbar, sozial integriert, 
kooperationsbereit und realitätsbezogen hinsichtlich der 
eigenen Möglichkeiten und Erwartungen sein.
Weitere Voraussetzungen sind:
- Sie haben praktische Erziehungserfahrung bzw. eine 

pädagogische Ausbildung und sind nicht oder nur 
geringfügig berufstätig.

- Sie leben in geregelten wirtschaftlichen und persön-
lichen Verhältnissen, d. h. haben ausreichend Einkom-
men, damit die finanzielle Existenz der Familie nicht 
vom Pflegekind abhängt.

- Sie verfügen über ausreichenden Wohnraum.
- Sie haben Geduld, Einfühlungsvermögen und die 

Bereitschaft, auf ein behindertes Kind einzugehen.
- Sie benötigen grundsätzlich die Erlaubnis des Jugend-

amtes zur Betreuung von Pflegekindern (Pflegeerlaub-
nis nach § 44 SGB VIII).

Welche Leistungen erhält die Pflegefamilie?
Die Pflegefamilie erhält finanzielle Leistungen und fach-
liche Begleitung bzw. Unterstützung. Die finanziellen 
Leistungen setzen sich zusammen aus:
- einer monatlichen Erziehungspauschale und
-  einem am Alter des Kindes orientierten Grundbetrag 

zur Deckung seiner Lebenshaltungskosten. Darüber 
hinaus können Zuschüsse beantragt werden, z. B. für 
Bekleidung, Schulmaterialien, Musikinstrumente oder 
Urlaub für das Pflegekind.

Bei Interesse wenden Sie sich an:
Bezirk Oberfranken, Sozialverwaltung, Arbeitsbereich 
201, Cottenbacher Straße 23, 95445 Bayreuth, Telefon: 
0921 7846-2018.
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Gesundheitsvortrag
Die Kliniken des Landkreises Bamberg bieten kostenfreie 
Vorträge (Anmeldung nicht erforderlich) an.
Am 5. Oktober um 19 Uhr in der Juraklinik Scheßlitz:
„Palliativmedizin im Krankenhaus“
Referent: Dr. C. Graf
Siehe auch: www.krankenhausgmbh-bamberg.de
Das Ärzteteam der GKG freut sich auf Ihr Kommen!

Servicestelle des Bezirks in Bamberg
Die Servicestelle ist Anlaufstelle für Bürgerinnen und Bür-
ger, die Fragen zu den Leistungen des Bezirks als über-
örtlicher Sozialhilfeträger klären möchten. Zwei Mitarbei-
ter stehen für die Anliegen der Bürger zur Verfügung und 
geben kompetent Auskünfte zu allen Leistungen und Fra-
gestellungen des Bezirks.
Servicestelle des Bezirks Oberfranken in Bamberg, Wil-
helmsplatz 3, 96047 Bamberg. Tel. 0921-7846-2401
Öffnungszeiten: Mo - Fr 8:30 bis 11:30 Uhr,
Mo - Do: 13:30 bis 15 Uhr sowie nach Vereinbarung.

Amt für Versorgung  
und Familienförderung
Für den Monat Oktober ist kein Sprechtag angekündigt.
Sprechtag in der Infothek des Rathauses Bamberg, Max-
platz 3, am Dienstag, 7. November 2017, durchgehend 
von 9:00 bis 16:00 Uhr.
Hierbei können Schwerbehindertenangelegenheiten, 
insbesondere wegen des Grades der Behinderung oder 
Merkzeichen im Schwerbehindertenausweis mit der 
Genehmigungsbehörde erörtert werden.
Amt für Versorgung und Familienförderung, Bayreuth: 
0921/605-1.

Autismus-Kompetenzzentrum 
Oberfranken
Außensprechstunde in den Beratungsräumen der Arbei-
terwohlfahrt Kreisverband Bamberg Stadt und Land e. V. 
am Donnerstag, 5. Oktober 2017.
Telefonische Terminvereinbarung bitte vorab unter
Tel. 09572-60966-0.

Gewalt gegen Frauen
Das Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ ist rund um die 
Uhr und an 365 Tagen im Jahr erreichbar. Unter der Ruf-
nummer 08000 116 016 und über die Online-Beratung 
unter www.hilfetelefon.de können sich Betroffene, aber 
auch Menschen aus dem sozialen Umfeld der Betroffenen 
und Fachkräfte beraten lassen – anonym, kostenlos, barri-
erefrei und in 15 Fremdsprachen.

Das Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ ist im Bun-
desamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben 
(BAFzA) angesiedelt und wird vom Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) finan-
ziert.
Weitere Informationen zum Beratungsangebot unter:
http://www.hilfetelefon.de.

Eheseminar
7. und 14. Okt.: Neues Projekt: EPL als Ehekolleg. Kath. 
Stadtkirche Nürnberg.
Weitere Informationen und Kontakt zur Anmeldung unter 
www.keb-erzbistum-bamberg.de
Kath. Erwachsenenbildung im Erzbistum Bamberg

Mobil-Notruf
Die Malteser bieten ab sofort als erster Anbieter in 
Deutschland den Service eines Mobil-Notrufs per Smart-
phone. Das Besondere dabei ist: durch einen Notruf 
erhält man sofort eine gesicherte Verbindung zu einer 
professionell besetzten Notrufzentrale. Dort steht jeder-
zeit medizinisches Fachpersonal bereit, das die medizi-
nisch notwendigen Maßnahmen bis hin zur Rettung ohne 
Verzögerung einleiten kann, egal wo der Kunde sich 
gerade aufhält. Der Aufenthaltsort wird deutschlandweit 
über GPS ermittelt.
Auch jüngere Menschen mit besonderen Erkrankungen 
oder Menschen, die sportlich aktiv, aber oft allein unter-
wegs sind, könnten die Sicherheit und Flexibilität dieses 
Mobil-Notrufs nutzen. Detaillierte Auskünfte zum Mobil-
Notruf des Malteser Hilfsdienstes gibt das Malteser Kun-
denbüro: Telefon 0800 / 99 66 007 (kostenlose Rufnum-
mer). Siehe auch: www.malteser-bamberg.de.

Volksbund
Deutsche Kriegsbgräberfürsorge e.V.
Vom 20. Oktober bis 5. November 2017 wird in Breiten-
güßbach und den Ortsteilen die alljährliche Haussamm-
lung durchgeführt.

„Helft Wunden heilen“
Bis zum 19. November bittet der VdK Bayern im ganzen 
Freistaat für die Sammlung „Helft Wunden heilen“ um 
Spenden. Ab dem 20. Oktober gehen wieder tausende 
ehrenamtliche Sammlerinnen und Sammler aus den VdK-
Kreis- und -Ortsverbänden für die gute Sache von Haus 
zu Haus. Auch Ministerpräsident Horst Seehofer unter-
stützt die Aktion.

Forstrevier Scheßlitz
Kommunal- und Privatwald
Forstamtmann Herr Ott
Sprechstunde: Donnerstag, 15 bis 17 Uhr
Tel. 09542-77 33 142 oder 0160-88 311 31
Geschäftszimmer: Neumarkt 20 in Scheßlitz
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Waldbesitzervereinigung  
Bamberg e.V.
Öffnungszeiten:   Dienstags     9 – 12 Uhr
  Donnerstags   15 – 17 Uhr
Geschäftsstelle: Neumarkt 20, 96110 Scheßlitz
Tel. 09542-77 21 00 www.wbv-bamberg.de

Staatliche Fischerprüfung
Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO) bietet die Mög-
lichkeit, die Vorbereitung zur staatlichen Fischerprüfung 
zu absolvieren. Drei Wochenenden ab 07.10., mit ganz-
tägigem Unterricht. Der erfolgreich absolvierte Lehr-
gang berechtigt zur Teilnahme an jeder beliebigen staatl. 
Fischerprüfung in Bayern.
Veranstaltungsort: „Landgasthof Kammerer“ in 91352 
Hallerndorf, Pautzfelder Straße 40. Anmeldung unter:
www.fischereizentrum-oberfranken.de

Johanniter-Hausnotruf
Bis ins hohe Alter selbständig in den eigenen vier Wän-
den leben und sich dabei sicher fühlen – das wünschen 
sich viele Menschen. 

Doch beunruhigt viele Senioren die Vorstellung, in einer 
Notsituation in ihrer eigenen Wohnung das Telefon nicht 
mehr erreichen zu können um Hilfe zu holen. Herzstück 
des Johanniter-Hausnotrufs ist ein kleiner Sender, der als 
Armband, Halskette oder Clip getragen werden kann. 

Wenn Hilfe benötigt wird, genügt ein Knopfdruck, um 
die Hausnotrufzentrale der Johanniter zu erreichen. Fach-
kundige Mitarbeiter nehmen rund um die Uhr den Not-
ruf entgegen und veranlassen die notwendige Hilfe. Eine 
Gelegenheit, den Johanniter-Hausnotruf kostenlos auszu-
probieren, besteht im Rahmen der Johanniter-Aktionswo-
chen noch bis zum 31. Oktober 2017. Danach steht der 
Service bereits ab 18,36 Euro pro Monat zur Verfügung.

Der Hausnotruf wird von den Pflegekassen als Hilfsmit-
tel anerkannt. Wenn ein Pflegegrad vorhanden ist, über-
nimmt die Pflegekasse die monatlichen Kosten. 

Auch können die Ausgaben für den Hausnotruf von der 
Steuer abgesetzt werden, denn er gilt als haushaltsnahe 
Dienstleistung. Weitere Informationen finden Sie unter 
0800 3233 800 (gebührenfrei) oder im Internet unter
www.johanniter.de/hausnotruf.

Schule
Einladung

zur Ausbildungsplatzmesse an der Mittelschule  
„Oberes Maintal“

Im Rahmen der vertieften Berufsorientierung findet an 
der Mittelschule Baunach zum vierten Mal am Samstag, 
den 21. Oktober 2017 von 10:00 bis 12.00 Uhr eine 
Berufs- und Ausbildungsplatzmesse statt, die von den 
Schulen des Mittelschulverbundes „Oberes Maintal“ 
(Baunach, Breitengüßbach, Rattelsdorf und Zapfendorf) 
organisiert wird. Zahlreiche Betriebe des Handwerks, 
der Industrie und des Dienstleistungsgewerbes aus der 
Region präsentieren sich, geben Tipps zur Ausbildung 
und laden zum Mitmachen ein. 

Verschiedene soziale Einrichtungen, wie beispiels-
weise das gemeinnützige Krankenhaus „Juraklinik“, die 
Bamberger Akademie für Gesundheitsberufe oder das 
Deutsche Erwachsenenbildungswerk informieren über 
Gesundheitsberufe und schulische Ausbildungen.
Der Berufsberater Herr Schwab von der Agentur für 
Arbeit steht für individuelle Fragen zu den über 300 Aus-
bildungsberufen ebenso zur Verfügung wie die Karriere-
berater der Bundeswehr und der bayerischen Landespo-
lizei. Für das leibliche Wohl sorgen in der Grundschulaula 
die Schüler der Schülerfirma „sweet und fresh“.
Eingeladen sind alle interessierten Jugendlichen mit ihren 
Eltern aus den Gemeinden des Mittelschulverbundes.
Michael Wild, Rektor

Gemeindebücherei

„Super Aktion“,
da waren sich alle Kinder einig, die beim Ferienpro-

gramm 2017 der Gemeindebücherei mit dabei waren.

Unter der fachkundigen Anleitung von Frau Regine Ullein 
von „Buchwerk“ und ihrem Team konnten die jungen 

Künstler sich richtig ausleben und am Ende der Veranstal-
tung ihr eigenes, selbst gemachtes Tagebuch mit nach 
Hause nehmen. Zusätzlich gestärkt durch „Pizzaschiff-
chen“ und Muffins wurde dieser Tag für alle zu einem 

besonderen Erlebnis.

Ausleihzeiten
Montag:   17:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch:     9:00 - 13:00 Uhr
Freitag:   16:00 - 17:30 Uhr
Tel.: 98 32 76
Schulstraße 12
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Nachrichten aus der Gemeinde
Bundesverdienstkreuz
Aushändigung des Bundesverdienstkreuzes an Frau 
Gunzelmann am 13.09.2017 in Bayreuth
Sie pflegt ihren schwerstbehinderten Sohn Thomas und 
hat sich durch ihre besondere Fürsorge für ihre Familie 
ausgezeichnet.
Thomas kam 1990 als Frühgeburt zur Welt. Leider ver-
starb seine Zwillingsschwester bereits im Mutterleib. Tho-
mas ist von Geburt an schwerstbehindert und auf stän-
dige Pflege und Betreuung angewiesen – und das am 
Tag und in der Nacht.
Aufopfernd und voller Liebe kümmert sich Frau Gunzel-
mann seit mehr als 27 Jahren um ihren Sohn. Auch bei 
den vielen Krankenhaus- und Therapieaufenthalten ist sie 
nicht von seiner Seite gewichen.
Um Thomas mit seinem Rollstuhl im Auto transportieren 
zu können, hat sie das Familienauto behindertengerecht 
umbauen lassen und auch das Haus wurde dementspre-
chend angepasst.
Nur ihrer großen Hingabe und Liebe ist es zu verdanken, 
dass ihr Sohn in vertrauter familiärer Umgebung bleiben 
kann. Für Frau Gunzelmann stand immer außer Frage, 
dass für Thomas die Vertrautheit und das Gefühl der 
Nähe im eigenen Heim wichtig sind.
Ein Außenstehender kann nur erahnen, mit welchen kör-
perlichen und seelischen Belastungen sie täglich umgeht. 
Nur sie und ihre Familie wissen, was es bedeutet, Tag 
und Nacht die Verantwortung für Thomas zu tragen, rund 
um die Uhr für ihn da zu sein, für alle Belange und Bedürf-
nisse. Sie wissen, welche körperlichen und seelischen 
Belastungen damit verbunden sind, wie viel Rücksicht 
und Opferbereitschaft man tagtäglich braucht.

Deshalb ist es umso beeindruckender, dass sie und ihre 
Familie es trotz aller Schwierigkeiten geschafft haben, 
Thomas in ihr Sozial- und Alltagsleben einzubinden. Und 
das, neben der Erziehung ihrer weiteren zwei Kinder. 
Eine Herausforderung, die Frau Gunzelmann mit Bravour 
gemeistert hat.
Sie hat einen bewundernswerten Familiensinn und ist ein 
großartiges Beispiel für tätige Fürsorge und Verantwor-
tung. Die Pflege im häuslichen Bereich ist keine Selbst-
verständlichkeit. Ganz im Gegenteil. Man kann ihre große 
Bedeutung nicht oft genug betonen und hervorheben.
Der Vorschlag für die Ehrung wurde von Frau Staatsmini-
sterin Melanie Huml selbst in die Wege geleitet.

Landrat Johann Kalb, Staatsministerin Melanie Huml, 
MdL, Irmgard Gunzelmann, Johann Gunzelmann, Regie-
rungspräsidentin von Oberfranken Heidrun Piwernetz, 
Erste Bürgermeisterin Sigrid Reinfelder. Foto: Bayer 
Staatsministerium

Kirche
Katholischer  
Pfarreienverbund  
Breitengüßbach-Kemmern

Kath. Pfarramt St. Leonhard
Kirchplatz 2, 96149 Breitengüßbach
Tel. 09544-9879090 FAX 09544-9879099
st-leonhard.breitenguessbach@erzbistum-bamberg.de
homepage: www.pfarrei-breitenguessbach.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo, Di, Mi, Do   von 09.00 - 12.00 Uhr
Di   von 15.00 - 18.00 Uhr

Gottesdienste
So   01.10.   Kem   09.00 Uhr   Amt-Erntedank
   Brgb   10.15 Uhr   Amt-Erntedank
Mi   04.10.   Hgb   19.00 Uhr   RK

Do   05.10.   Kem   08.30 Uhr   Morgenlob
   Brgb   18.00 Uhr   RK
    Kem   18.30 Uhr   RK
Fr   06.10.   Kem   15.00 Uhr   Herz-Jesu-RK
   Kem   19.00 Uhr   Amt
Sa   07.10.   Kem   18.30 Uhr   VAM
   Zück   19.00 Uhr   WGF
So   08.10.   Sass   08.30 Uhr   Amt-Erntedank
   Hgb   09.45 Uhr   Amt-Erntedank
   Brgb   10.15 Uhr   Familien-GD
Di   10.10.   Kem   18.30 Uhr   RK
   Uod   18.30 Uhr   RK
   Uod   19.00 Uhr   Amt
   Sass   19.00 Uhr   RK
Mi   11.10.   Kem   19.00 Uhr   Amt
Do   12.10.   Kem   08.30 Uhr   Morgenlob
   Brgb   18.00 Uhr   RK
   Sass   19.00 Uhr   Amt
Fr   13.10.   Zück   18.00 Uhr   RK
   Kem   18.30 Uhr   Fatima-RK
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Sa   14.10.   Kem   18.30 Uhr   WGF
   Zück   19.00 Uhr   Amt
So   15.10.   Sass   08.30 Uhr   WGF
   Hgb   09.45 Uhr   WGF
   Brgb   10.15 Uhr   Amt
   Brgb   19.00 Uhr   timeout
Mo   16.10.   Kem   19.00 Uhr   Themenabend
     anl. 1000-Jahrfeier
Di   17.10.   Kem   18.30 Uhr   RK
   Uod   18.30 Uhr   RK
   Uod   19.00 Uhr   Amt
Mi   18.10.   Kem   19.00 Uhr   Amt
Do   19.10.   Kem   08.30 Uhr   Morgenlob
   Brgb   09.00 Uhr   Morgenlob
   Brgb   10.30 Uhr   Amt i. Seniorenheim
   Brgb   18.00 Uhr   RK
   Kem   18.30 Uhr   RK
   Hgb   19.00 Uhr   Amt
Fr   20.10.   Zück   18.00 Uhr   Amt
   Kem   19.00 Uhr   Amt
   Sass   19.00 Uhr   Wendelini-Andacht
Sa   21.10.   Kem   18.30 Uhr   VAM Wendelinifeier
   Sass   19.00 Uhr   Amt
So   22.10.   Brgb   10.15 Uhr   Amt
   Brgb   11.30 Uhr   Kleinkinder-GD
Di   24.10.   Kem   18.30 Uhr   RK
   Uod   18.30 Uhr   RK
   Uod   19.00 Uhr   Amt
Do   26.10.   Kem   08.30 Uhr   Morgenlob
   Brgb   18.00 Uhr   RK
   Kem   19.00 Uhr   Lichterfest
     anl. 1000-Jahrfeier
Fr   27.10.   Zück   18.00 Uhr   Amt
   Kem   19.00 Uhr   Amt
Sa   28.10.   Uod   13.00 Uhr   Amt
   Kem   18.30 Uhr   VAM
   Hgb   19.00 Uhr   Amt
So   29.10.   Sass   08.30 Uhr   WGF
   Brgb   10.15 Uhr   Amt
   Zück   10.15 Uhr   WGF
Di   31.10.   Kem   18.30 Uhr   RK
   Uod   18.30 Uhr   RK
   Hgb   19.00 Uhr   Amt
Amt = Eucharistiefeier  GD = Gottesdienst
VAM = Vorabendmesse  RK = Rosenkranz
WGF = Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

Caritas-Herbstsammlung
Kirchenkollekte am Sonntag, 01.10.
Caritas unterstützt viele Projekte - vor Ort und in unserer 
Erzdiözese. Das Motto lautet: „DANKE für Ihre Mensch-
lichkeit!“ Anstatt der Hauslistensammlung wird Ihnen 
ein Faltblatt mit dem Spendenaufruf von CARITAS von 
Ehrenamtlichen in den Briefkasten gelegt.
Spendenkonto: VR Bamberg eG
IBAN DE 02 7706 0100 0007 114494
Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Wichtige Information!!!
Pfarrer Valentin Tempel ist seit dem 16.09. auf unbe-
stimmte Zeit erkrankt. Da uns diese Meldung erst kurz 
vor Redaktionsschluss dieses Mitteilungsblattes erreichte, 
konnten wir nicht entsprechend reagieren und können 
deshalb nicht gewährleisten, dass alle Gottesdienste so 
wie sie im Plan stehen, stattfinden bzw. sich Zeiten ver-
ändern. Bitte informieren Sie sich bei jedem Gottesdienst 
immer aktuell entweder im Schaukasten bzw. auf unserer 
Homepage:
www.pfarrei-breitenguessbach.de
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Änderung bei der Gottesdienstordnung!
Ab Oktober gibt es für den gesamten Pfarreienverbund 
jeweils für einen Monat eine gemeinsame Gottesdienst-
ordnung. Gottesdienstbestellungen, die bis zum 10. des 
Vormonates bestellt wurden, erscheinen auf der jewei-
ligen Gottesdienstordnung.

Krankenkommunion
Freitag, 06.10.
Wir bringen Ihnen auf Wunsch einmal im Monat die Kom-
munion nach Hause.

Familiengottesdienst
Sonntag, 08.10., 10.15 Uhr, Pfarrkirche Breitengüßbach,
gestaltet durch die Kirchenband mit neuen geistlichen 
Liedern.

AK: Senioren- u. Krankenbesuchsdienst
Mittwoch, 11.10., 14.00 Uhr, Pfarrzentr. Breitengüßb.

Elternabend Erstkommunion 2018
Mittwoch, 11.10., 20.00 Uhr, Pfarrzentr. Breitengüßb.
Herzliche Einladung an die Eltern der Erstkommunion-
kinder des Jahres 2018 zum Elternabend.

timeout
Sonntag, 15.10., 19.00 Uhr, Pfarrkirche Breitengüßb.
Auszeit - Zeit für Gott
Lieder, Texte, Gebete nicht nur für Jugendliche.

Morgenlob
Donnerstag, 19.10., 09.00 Uhr, Pfarrkirche Breitengüßb.
Auf den Tag einstimmen mit besinnlichen Texten, Lie-
dern und Gebeten, anschl. gemeinsames Frühstück im 
Pfarrzentrum.

Kleinkindergottesdienst
Sonntag, 22.10., 11.30 Uhr, Pfarrkirche Breitengüßbach
Herzliche Einladung an alle Kleinkinder, Kindergarten-
kinder und Schulkinder der ersten und zweiten Klassen 
zum Wortgottesdienst.

Spielen macht glücklich und hält jung

Dienstag, 24.10., 14.00 – 17.00 Uhr,
Pfarrzentrum Breitengüßbach.
Verspielte Stunden sind gewonnene Stunden!

Herzliche Einladung an spielfreudige Erwachsene.
Infos bei: Eleonore Hölzlein Tel. 7221,
Christel Karsch Tel. 1691, Marga Söhnlein Tel. 7769.
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Im Glauben miteinander unterwegs

Montag, 30.10., 19.30 Uhr, Pfarrhaus Breiten-
güßbach.

Herzliche Einladung an alle Interessierte zum Bibelkreis-
Bibelteilen. Wir betrachten das Evangelium des kommen-
den Sonntags, singen und beten miteinander.

Eltern-Kind-Gruppe

Regelmäßige Treffen im Krabbelgruppenraum 
im Pfarrzentrum Breitengüßbach.

Fragen Sie wegen freien Plätzen bei Bianka Kellerer (Tele-
fon 09544/9850851) oder im Pfarrbüro nach.

Meditativer Tanz

Montag, 09.10.17, 18.30 Uhr

Pfarrzentrum Breitengüßbach
Tanzleitung Monika Albrecht
Einführung in den meditativen Tanz im Jahreskreis: Ernte-
dank – „Wir danken für die Früchte des Lebens!“

Katholischer Frauenbund

Einladung zum Herbstfest

Donnerstag, 12.10., 15.00 Uhr, Pfarrzentr. Brei-
tengüßb.

Geselliger Nachmittag bei Kaffee und Kuchen.
Ab 17.00 Uhr Abendessen mit der beliebten Babao-Ente 
von Yu Xi. Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Senioren

Studienfahrt in die  
Glasbläserstadt Lauscha
mit dem Motto „Dem Glas auf der Spur“

Donnerstag, 26.10., Abfahrt 12.30 Uhr, Pfarrzen-
trum

Unsere Herbstfahrt führt uns in die Thüringer Glasmetro-
pole Lauscha. 
Im dortigen Glaszentrum erhalten wir bei einer Führung 
detaillierte Erläuterungen zur Geschichte des Glases und 
können bei einer Schauvorführung die schweißtreibende 
Arbeit der Glasbläser live erleben. 
Nach der gemeinsamen Kaffeepause besteht Gelegen-
heit zum Schauen und Kaufen in der Glas-Erlebniswelt. 
Auf der Heimfahrt kehren wir in einem gemütlichen Gast-
haus ein und lassen den Tag mit einem guten Abendes-
sen ausklingen. 
Die Rückkehr ist gegen 20.00 Uhr geplant. Der Fahrtpreis 
incl. Busfahrt und Führung beträgt 15,00 Euro. Die Liste 
für eine verbindliche Anmeldung liegt ab 08.10.17 ab 
10.00 Uhr am Schriftenstand in der Kirche aus.

Evangelische  
Kirchengemeinde  
Johanneskirche Hallstadt

Gottesdienste
1. Okt.  10.00 Uhr Gottesdienst für Klein und Groß 

mit Abendmahl zum Erntedankfest in der 
Evang. Johanneskirche, Pfarrerehepaar Witt-
mann-Schlechtweg anschließend Erntedan-
kessen auf dem Kirchplatz (bei schlechtem 
Wetter im Gemeindeheim)

5. Okt.  16.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst im Seni-
orenheim Breitengüßbach, Pfrin. Wittmann-
Schlechtweg

8. Okt.  9.30 Uhr Gottesdienst in der Evang. Johan-
neskirche mit Pfr. Schlechtweg, anschließend 
Kirchenkaffee

14. Okt.  14.00 Taufgottesdienst in der Evang. Johan-
neskirche, Vikarin Schreiber

 15.30 Uhr Ökumenischer Krabbelgottes-
dienst in St. Kilian

15. Okt.  9.30 Uhr Gottesdienst in der Evang. Johan-
neskirche mit Mitgliedern des Kirchenvor-
stands, anschließend Kirchenkaffee

 18.00 Uhr „Abendstunde in Johannes“ – Zur 
Ruhe kommen, beten, Kerzenlicht, moderne 
Musik, biblische Geschichten, Bilder, aktu-
elle Themen – ein Abendgottesdienst in der 
evang. Johanneskirche. Der Vorbereitungs-
kreis freut sich auf Sie!

22. Okt.  9.30 Uhr Gottesdienst in der Friedhofs-
kapelle in Oberhaid, Vikarin Schreiber, 
anschließend Kirchenkaffee

29. Okt.  9.30 Uhr Gottesdienst in der Evang. Johan-
neskirche, Pfrin. Wittmann-Schlechtweg, 
anschließend Brunch im Gemeindeheim

31. Okt.  10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 
500-jährigen Reformationsgedenken in der 
Evang. Johanneskirche Hallstadt

 Wir feiern den Gottesdienst mit unseren 
katholischen Partnergemeinden (Breitengüß-
bach, Hallstadt, Kemmern und Oberhaid) 
und laden alle Gemeindeglieder herzlich 
dazu ein

 19.30 Uhr Reformationsgottesdienst des 
Evang. Luth. Dekanats in der Evang. Erlöser-
kirche Bamberg (Kunigundendamm)

Veranstaltungen Treffs Termine
3. Okt.  ab 9.00 Uhr Frühstückstreff im Evang. 

Gemeindeheim
6. Okt.  16.00 Uhr Konfitreff im Gemeindeheim
17. Okt.  ab 9.00 Uhr Frühstückstreff im Evang. 

Gemeindeheim
 19.30 Uhr AFRA - Der offene Treff für Frauen: 

Abschied vom Sommer - Herbstgedanken 
(Im Evang. Gemeindeheim)

19. Okt.  19.00 Uhr: Der Iran: ein Vortrags- und Filma-
bend mit Dr. M. Daneschwar, der die Eindrü-
cke seiner letzten Iranreise schildert. Herz-
liche Einladung an alle Interessierte in das 
Evang. Gemeindeheim

23. Okt.  19.30 Uhr: Kirchenvorstandssitzung im 
Evang. Gemeindeheim

27. Okt.  16.00 Uhr Konfitreff im Gemeindeheim
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Spangenberg - Altkleidersammlung
vom 2.-7. Oktober können Sie gebrauchte Kleidung, 
Bettwäsche, Schuhe im Gang neben der Johanneskirche 
abgeben (Bitte gut verpacken! - Kleidersäcke gibt es vor-
her in Pfarramt)

Krippenbäume gesucht
Haben Sie im Garten vielleicht eine Tanne oder Fichte 
(bis 4m) stehen, die Sie schon länger loswerden möch-
ten: Der Baum könnte einen schönen Platz in der Evan-
gelischen Johanneskirche an der Krippe finden. Die 
„Krippenbauer“ sorgen sogar für das Fällen und den 
Transport.
Rufen Sie im Evangelischen Pfarramt an: 0951/71575

Regelmäßige Veranstaltungen
Frauenkreis: jeweils 2. und 4. Mittwoch 19.30 Uhr
Kirchenchor: jeden Freitag ab 20.00 Uhr
Selbsthilfegruppe für Menschen mit Suchtproblemen: 
Dienstag 19.00 Uhr
Krabbelgruppe: Jeden Mittwoch ab 10.00 Uhr (Infos bei 
F. Bickel 09522-3043820)

Kontakt
Evang. Luth. Pfarramt Hallstadt, Pfarrerehepaar Witt-
mann-Schlechtweg, Johannesstraße 4, 96103 Hallstadt; 
Tel.: 0951/71575
mail: pfarramt.hallstadt@elkb.de
Internet: www.evang-johanneskirche-hallstadt.de

Jugend
Liebe Jugendliche! 
Liebe Erwachsene!
Wir wollen am Osterwochenende im Jahr 2018 wieder 
Theater spielen. Die Aufführungen werden voraussicht-
lich am 01.04. und 02.04.2018 in der Gemeindeturnhalle 
in Breitengüßbach stattfinden.
Wir suchen:
- Junge Leute und Erwachsene zwischen 13 und XX Jah-

ren, die Theater spielen möchten.
Wir bieten:
-  Ausbildung der Persönlichkeit
-  Spaß, Spiel und Gemeinschaft
-  Eine Rolle als Laienspieler/in in einem Theaterstück

Unser erstes Treffen findet
am Montag, 13.11.2017, um 19:00 Uhr,

im Pfarrzentrum in Breitengüßbach statt.
An Ostern 2018 wollen wir das Stück „Der Brandner Kas-
par und das ewig´ Leben“ aufführen. Wir benötigen für 

die Besetzung der Rollen 15 Laienspieler/innen. Wer Lust 
hat, bei uns mitzumachen, ist herzlich willkommen.

Bernhard Pfister

ÖFFUNGSZEITEN der Treffs
An Feiertagen bleiben die Treffs geschlossen.
In den Ferien finden entweder keine Treffs 
statt oder nur zu einzelnen Terminen. Nähere 
Infos gibt es über Whats App, an der JUZ 
Pinnwand Breitengüßbach oder/und am Info-
Fenster im Zückshuter Jugendraum!

JUZ BREITENGÜßBACH – Bachgasse 12:
Jugendtreff:
Dienstag 16:00-18:00 Uhr| ab 11 Jahren
Donnerstag 18.00-20:30 Uhr | ab 12 Jahren
Kids-Treff: Donnerstag 16.00-18.00 Uhr | ab 1. Klasse bis 
11 Jahre
05.10. *** Ideenschmiede – Eure Wünsche zur Programm-
gestaltung sind gefragt***
12.10. *** Dem Herbst auf der Spur*** Bitte bis späte-

stens 16:15 Uhr da sein und wetterfeste Kleidung mitbrin-
gen!
19.10. *** Blättergirlanden, Kürbisse, Drachen und Co – 
Herbstbasteln***
26.10. *** Halloween-Snacks gestalten und anschließend 
verputzen***
Es gibt im JUZ Getränke und kleine Snacks zu Taschen-
geldpreisen.

JUGENDRAUM ZÜCKSHUT:
Kids-Treff
Mittwoch 16:00 bis 18:00 Uhr | ab 1. Klasse
04.10. *** Phase 10 - Marathon***
11.10. *** Dem Herbst auf der Spur*** Bitte bis spätestens 
16:15 Uhr da sein und wetterfeste Kleidung mitbringen!
18.10. *** Blättergirlanden, Kürbisse, Drachen und Co – 
Herbstbasteln***
25.10. *** Halloween-Snacks gestalten und anschließend 
verputzen***

Schaurige Altweibernächte am Samstag, 14.10.2017
Bei Einbruch der Dämmerung lehren düstere, angstein-
flößende Gestalten den Besuchern das Fürchten - mitten 
im Erlebnispark Tripsdrill. Neben Spezialeffekten, Grusel-
labyrinthen gibt es natürlich auch Nachtfahrten mit den 
verschiedensten Attraktionen.
Wann? 14.10.2017 – ganztägig – genaue Zeiten gibt es 
Anfang Oktober auf Anfrage.
Wer? Ab 12 Jahre – nichts für schwache Nerven!
Kosten? Noch nicht bekannt
Interesse? Nähere Infos folgen und gibts unter 
0172/6189741 oder kristina.mueller@iso-ev.de

Horrornacht zu Halloween Dienstag, 31.10.2017
Erlebe schaurige Stunden in dunklen Wäldern mit dem 
Jugendforum. Auch dieses Jahr haben sie sich wieder 
einiges einfallen lassen!
Wann? 31.10.2017 19 bis ca. 21 Uhr
Wer? Ab 9 Jahre
Anmeldeschluss: Donnerstag, 27.10.2017
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***Jugendforum am 06.10.2017 um 19 UHR im JUZ***
Du bist 14 Jahre alt oder älter und arbeitest gerne im 
Team? Komm doch auch mal beim Jugendforum vor-
bei und werde Teil einer Gruppe, die Aktionen von der 
Jugend für die Jugend organisiert und anbietet!

JuFo-Jahresplanung erfolgreich absolviert!
Gemeinsam mit dem Jugendforum wurde eine Jah-
resplanung für Aktionen, welche die Jugendlichen aus 
dem Jugendforum anbieten möchten, erstellt. Diese 
Jahresplanung war nötig, unter anderem auch wegen 
der Nichtbesetzung der FSJ-Stelle. Es wurde diskutiert 
und besprochen was laufen soll und wo und in welcher 
Form das Jugendforum JAM als Unterstützung sieht und 
braucht. 

Das Engagement der Jugendlichen aus dem Jugendfo-
rum war sehr lobenswert, denn durch dieses ist es auch 
weiterhin möglich, eine solche Vielzahl an Angeboten in 
Breitengüßbach aufrechtzuerhalten, auch wenn die FSJ-
Stelle nicht besetzt ist. Das Ergebnis, welches visualisiert 
wurde, kann sich durchaus sehen lassen ;-)
Ich freue mich auf die weitere Kooperation und bedanke 
mich für die tolle Stimmung in der vergangenen Jugend-
forumssitzung! Das Ergebnis kann sich sehen lassen!
Eure Jam-lerin Kristina

Kristina Müller (Jugendpflegerin JAM/ 
iSo e.V – Pädagogin B.A.)
Telefon: 0172/6189741 (auch WhatsApp)
E-Mail: kristina.mueller@iso-ev.de

Familien
Vortrag zu AD(H)S 
Im November 2017 beschäftigt sich ein Vor-
trag von Dr. Martin Diruf mit dem Thema:

AD(H)S Modediagnose oder Schicksal?
Es steht noch nicht fest, ob die Veranstaltung am Diens-

tag, 14. November oder Donnerstag, 23. November statt-
findet. Im November-Mitteilungsblatt werden Ort und 
Zeit sowie nähere Einzelheiten über den Vortrag bekannt 
gegeben.

gez. Beatrix Funk

Familienbeauftragte

P3 P2



20Gemeinde Breitengüßbach

Vereine
Einladung zur  
Gemeinschaftssitzung der  
Ortsvereine der Gemeinde  
Breitengüßbach
am Mittwoch, 25. Oktober 2017 um 19 Uhr in den Fran-
kenstuben
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Niederschrift vom 16.03.2017
3. Änderungen im Anschriftenverzeichnis
4. Termine der Ortsvereine für 2017/2018
5. Stand des Gemeinschaftskontos
6. Bestimmung eines Vereins für die Frühjahrsversamm-

lung
7. Sonstiges, Wünsche, Anträge
Alle Ortsvereine werden gebeten, weitere Termine für 
2017/2018 in der Gemeindeverwaltung, Tel. 9223-15, 
E-Mail: j.franz@breitenguessbach.de bis spätestens 
14.10.2016 vorab mitzuteilen.
Einladender Verein
TSV Breitengüßbach e. V.

Freiwillige Feuerwehr 
Breitengüßbach e. V.

Die Feuerwehr Breitengüßbach hat für das 
Jahr 2018 einen eigenen Feuerwehrkalender 

herausgebracht.
Vom Erlös kaufen sich unsere Kleinsten ihre ersten 

Übungsuniformen.
Die Jugendfeuerwehr macht davon einen Ausflug zur 

Feuerwehrschule Würzburg mit einer sehr interessanten 
Führung durch die neue Übungshalle.

Verkaufspreis 10,00 €

Verkaufsstellen in Breitengüßbach:
Friseursalon Angermeyer, Baunacher Straße 1

Brauerei-Gasthof Hümmer, Bamberger Straße 22
Freie Tankstelle Großkopf, Bamberger Straße 47

Monika Schramm, Klingenstraße 22
 Rathaus Breitengüßbach, Kirchplatz 4

Postfiliale Breitengüßbach, Bamberger Straße 36
An folgenden Tagen von 19.00 bis 21.00 Uhr am Feuer-

wehrhaus Breitengüßbach:
02.10.; 09.10.; 18.10.; 06.11.; 13.11.; 20.11.;04.12.; 11.12.; 

18.12.;

Wenn wir Ihr Interesse für die Feuerwehr Breitengüß-
bach geweckt haben, würden wir uns sehr freuen, auch Sie 

persönlich in unserer Feuerwehr willkommen zu heißen.

Angelsportverein  
Breitengüßbach e.V.

Königsfischen vom 03.09.2017 
am Baggersee Breitengüßbach
Der Angelsportverein hat einen neuen Fischerkönig: 
Peter Kistner mit einer Brachse von 2000 Gramm.
23 Sportfischer fischten um die Königswürde. Das 
Gesamtgewicht der gefangenen Fische betrug 81 Pfund, 
wobei höchstens fünf Fische in die Wertung kamen. 
Der „Königsfisch“ ging Peter Kistner an die Angel: eine 
Brachse von 2000 Gramm. Proklamiert mit der Königs-
kette wurde Peter Kistner als Fischerkönig 2017 vom 
ersten Vorstand Markus Schmitt. Neben der Königs-
kette bekam Kistner noch den Pokal für den schwersten 
Fisch und den Pokal größtes Gesamtgewicht. Der Pokal 
schwerster Raubfisch ging an Lea Knaus, die einen Barsch 
fing. Die erfolgreichste Dame wurde Isabell Stöckel. Den 
Pokal für die erfolgreichste Jugendfischerin errang Leo-
nie Schmitt. Den Wertungsplatz 1 mit einem Gesamtge-
wicht von 7200 Gramm belegte Peter Kistner vor Niklas 
Krön (5100) und Stefan Reich (4000) Gramm. Die Preisver-
leihung nahm Vorstand Markus Schmitt am See in Brei-
tengüßbach vor.
Der nächste Arbeitseinsatz ist am 21.10.2017 am Großen 
See um 9.00 Uhr an der Schutzhütte.

Freiwillige Feuerwehr  
Unteroberndorf e. V.

Foto: G. Schraudner

Neuer Vorstand bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Unteroberndorf
Nach dem Rücktritt von Stefan Sonntag 
wurde Christine Brehm am 2. Septem-
ber 2017 zur Ersten Vorsitzenden des 
Vorstands der Freiwilligen Feuerwehr 
Unteroberndorf gewählt. Sie bedankte 

sich für das entgegengebrachte Vertrauen und bat alle 
Anwesenden um Unterstützung für die anstehenden Auf-
gaben und ganz besonders im Hinblick auf das 125-jäh-
rige Jubiläum im kommenden Jahr. Sie habe große Ach-
tung vor der Arbeit der Feuerwehr und appellierte an die 
aktiven Mitglieder, immer gut auf sich aufzupassen, um 
von Einsätzen heil wieder nach Hause zu kommen.

Gesangverein Cäcilia  
Breitengüßbach e.V.

Freitag, 6. Okt. 2017, Gemischter Chor
Freitag, 13. Okt. 2017, Gemischter Chor
Freitag, 20. Okt. 2017, Gemischter Chor
Freitag, 27. Okt. 2017, Gemischter Chor
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Musikverein  
Breitengüßbach e.V.
Einladung zum Jahreskonzert

Es war einmal vor 10 Jahren… in der Gemeindeturnhalle 
Breitengüßbach am 27. Oktober… Der Musikverein Brei-
tengüßbach e.V. veranstaltete sein Gründungskonzert. 
Es folgte am 27.10.2012 das Jubiläumskonzert zum 5-jäh-
rigen Bestehen. Nun können wir endlich mit Stolz auf zehn 
erfolgreiche Vereinsjahre zurückblicken. Daher wollen wir 
auf die bisherige Vereinsgeschichte anstoßen, beim
Jahreskonzert zum 10-jährigen Jubiläum des Musikver-
eins Breitengüßbach e.V. am 28.10.2017 um 19:00 Uhr 
in der Gemeindeturnhalle Breitengüßbach.
Dazu laden wir Sie, verehrte Damen und Herren, 
geschätztes Publikum in spe, herzlich ein. Es erwartet 
Sie eine bunte Mischung an Blasmusik aus allen Stil-
richtungen. Von sinfonisch bis böhmisch - für jeden 
Geschmack wird etwas geboten sein.
Mit musikalischen Grüßen
Musikverein Breitengüßbach e.V.

SV Zückshut 1947 e.V.
Heimspiele

Sonntag, 1. Okt.   15 Uhr: SVZ - SC Heiligenstadt
Sonntag, 8. Okt.   15 Uhr: SVZ - ASV Aufseß
Sonntag, 29. Okt.  13 Uhr: SVZ II - SV Hallstadt II
  15 Uhr: SVZ - DJK Teuchatz

KDFB Katholischer  
Frauenbund
Einladung zum Herbstfest

Der Katholische Frauenbund Breitengüßbach lädt ein zu 
einem geselligen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen.
Ab 17.00 Uhr Abendessen. Es gibt die beliebte Babao-
Ente von Yu Xi.
Donnerstag, 12. Oktober 2017
Beginn 15.00 Uhr
Pfarrzentrum Breitengüßbach
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Edel Amon, Erste Vorsitzende
M. Kneier-Bayer
Lucia Landgraf

Obst- und Gartenbauverein 
Breitengüßbach

Einladung zum Herbstfest
am Samstag, 21. Oktober 2017 in der Gemeindeturn-
halle
Der Obst- und Gartenbauverein Breitengüßbach lädt alle 
Mitglieder und Gartenfreunde zum Herbstfest 2017 ein.
Wir feiern bei Musik und Wein... und mit einer attraktiven 
Tombola.
Die Turnhalle ist ab 18:30 Uhr geöffnet.
Beginn: 19:30 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Das Vereinsteam wünscht allen Gästen vergnügte Stunden.
Termin für Vorbereitung und Dekoration ist am Samstag, 
21.10.2017 um 9:00 Uhr in der Gemeindeturnhalle. Zusätz-
liche Helferinnen und Helfer sind willkommen.
Am Samstag, 30. September 2017, findet für unsere Mit-
glieder eine Pilzwanderung statt.
Treffpunkt ist um 13:30 Uhr am Rathaus in Breitengüß-
bach. Zu der Veranstaltung sind alle Mitglieder herzlich 
eingeladen.

Rentner- und  
Pensionisten-Gemeinschaft

Am Dienstag, 10. Oktober 2017 um 12.00 Uhr treffen 
wir uns zum Jahresessen im Hotel Vierjahreszeiten.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen!
Nach dem Mittagessen werden langjährige Mitglieder 
mit einer Urkunde ausgezeichnet.

Achtung Sondertermin:
Am Dienstag, 17. Oktober 2017 laden wir zu einer Nach-
mittagsfahrt ein, zum 90-jährigen Jubiläum der Firma 
Lebkuchen Schmidt in Nürnberg.
In der stilvollen Besucherhalle bei Kaffee oder Glühwein 
und selbstverständlich einer ofenfrischen Kostprobe, 
führt ein etwa 20-minütiger Film in das Reich der süßen 
Köstlichkeiten. Danach kann man im Fabrikverkauf gün-
stig einkaufen. Es gibt auch Jubiläumsangebote.
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Ablauf der Fahrt:
13.30 Uhr: Abfahrt in Breitengüßbach, Bachgasse
15.00 Uhr: Lebkuchen Schmidt
17.00 Uhr: Abfahrt in Nürnberg
18.00 Uhr: Abendeinkehr
20.30 Uhr: Ankunft in Breitengüßbach
Fahrtpreis: 11,50 €
Verbindliche Anmeldung bei Herbert Schramm, Tel: 6310, 
oder Peggy Graupe, Tel: 6942.
Zu dieser Fahrt sind auch Nichtmitglieder herzlich will-
kommen!
Die Vorstandschaft

Schützengesellschaft 1965 e.V.
Liebe Schützenschwestern & Schützenbrüder, 
liebe Gemeinde,

lange Zeit galt eine Herbstfahrt zum festen Bestand-
teil der gemeinsamen Aktivitäten in unserem Verein. An 
diese Tradition würden wir gerne wieder anknüpfen.
Deshalb planen wir am 28.10.2017 unsere Herbstfahrt 
nach Coburg, wo dieses Jahr auf der Veste Coburg die 
Landesausstellung „Ritter, Bauern, Lutheraner“ stattfin-
det.
Diese soll am Samstagvormittag besucht werden und in 
der Burgschänke der Veste kann sich nach Belieben ver-
sorgt werden. Am Nachmittag findet das Highlight für 
jeden begeisterten Schützen statt, der Bundesligawett-
kampf der SG Coburg. Der in den letzten Jahren mehr-
fache Deutsche Meister richtet an diesem Tag einen 
Heimwettkampf aus und wird mit seinen top Schützen, 
unter anderem auch ein Olympiasieger und Rekordhalter, 
sicher eine spannende Vorstellung abliefern. 
Als Alternative kann ein Stadtbummel gemacht werden. 
Geplante Abfahrt mit dem Zug ist um 9 Uhr in Bamberg 
am Bahnhof. Die Kosten belaufen sich pro Person auf ca. 
30 € (ohne Verpflegung). 
Zur Anmeldung ruft bitte bis zum 14.10.2017 zu den Trai-
ningszeiten im Schützenstand unter der Tel.Nr. 983036 an 
(Montag und Donnerstag 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr und am 
Freitag 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr). Es liegt auch eine Anmel-
deliste im Schützenhaus aus. Wir freuen uns über jede 
Anmeldung, egal ob Mitglied oder nicht!
Die Vorstandschaft

Sportclub Unteroberndorf 
1966 e.V.

Heimspiele:
Dienstag, 3. Okt. 13:00 Uhr: SCU 2 - TSC Bamberg 2
 15:00 Uhr: SCU - TSC Bamberg
Samstag, 14. Okt. 13 Uhr: SCU 2 - Steinsdorf 2/Amp-

ferbach 2
 15:00 Uhr: SCU - Sportfreunde 1/

BSC Bamberg 1
Samstag, 28. Okt. 15 Uhr: SCU - FC Lauf 1/Unterleiter-

bach 2

Turn- und Sportverein e.V. 
Breitengüßbach

Einladung zur Mitgliederversammlung
An alle Vereinsmitglieder,
hiermit laden wir nach § 11 Abs. 1 der Satzung zur Mit-
gliederversammlung am Donnerstag, den 26. Oktober 
2017 um 20:00 Uhr im Vereinsheim „Frankenstuben“ ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Notwendige Sanierungs- und Renovierungsarbeiten 

am und im Vereinsheim sowie an den Sportstätten 
und deren Finanzierung

3. Sonstiges
Anträge zur obigen Tagesordnung sind bis zum 
15.10.2017 beim Vorstand schriftlich einzureichen (§11 
Abs. 2 der Satzung).
Der Vorstand
Neubauer, Weiß, Hoffmann, Hümmer, Kuczera

Basketball
Heimspiele
30.09., 13 Uhr  Kreispokal: TSV 3 - ATS Kulmbach 2
30.09., 16 Uhr  ByLHN: TSV 2 - SC Mainfrankenbahn 

Heuch.
30.09., 19 Uhr  RL: TSV - OSB Hellenen München
08.10., 15 Uhr  NBBL: TSV - TenneT young heroes
14.10., 16 Uhr  ByLHN: TSV 2 - ATS Kulmbach
14.10., 19 Uhr  RL: TSV - VfL Treuchtlingen
21.10., 13 Uhr  Kreisliga A: TSV 3 - SV Pettstadt 2
22.10., 15 Uhr  NBBL: TSV - Science City Jena
28.10., 16 Uhr  ByLHN: TSV 2 - BBC Eckersdorf
28.10., 19 Uhr  RL: TSV - GGZ Basket Zwickau

10. Schnauzturnier
am Freitag, 20. Oktober 2017
Beginn um 19 Uhr in den TSV-Frankenstuben
Teilnahmegebühr: 5 Euro, Kinder 2,50 Euro
In die Spielerliste kann man sich am Freitag, 20.10.2017 
ab 18 Uhr eintragen. Unsere Räumlichkeiten sind auf 21 
Spieltische à vier Personen begrenzt. Wer zuerst kommt, 
hat das Teilnahmerecht.
Veranstalter/Ansprechpartner: TSV Basketballabteilung
D. Griebel, Tel. 0174-444 81 76
V. Keppner, Tel. 0176-232 74 019

Fußball
Heimspiele

Bezirksliga Oberfranken-West
So., 8. Okt.  15 Uhr: TSV - Bosporus Coburg
So., 29. Okt.  14 Uhr: TSV - SV Merkendorf

A-Klasse
Di., 3. Okt.  13 Uhr: TSV 2 - Gunzendorf 2
So., 22. Okt.  13 Uhr: TSV 2 - Teutonia Gaustadt 2

P2 P3



23Gemeinde Breitengüßbach

Wandern
Weinfahrt/-wanderung am 22. Oktober
Unsere diesjährige Weinfahrt/-wanderung geht nach 
Thüngersheim. Abfahrt ist um 12:00 Uhr Bachgasse – hin-
ter der Kirche. Rückfahrt ca. 19:00 Uhr. Die Wanderungen 
sind unterteilt für Senioren (Weinlehrpfad ca. 3,5 km, 
immer bergab) und Aktive, ca. 12 km – auf 10 km verkürz-
bar (je nach Wetterlage).
Anmeldung ab sofort bei D. Griebel (09544-7489) oder R. 
Karsch (09544-1691). Die Buskosten betragen 10,00 Euro 
und sind bei Anmeldung zu entrichten. Kinder sind frei 
und Gäste wie immer herzlich willkommen!
Wanderung Senioren:
Weinlehrpfad Thüngersheim (3,5 km, immer bergab)
Wanderführer: D. Griebel und R. Karsch, Tel. 0174-444 81 76
Wanderung Aktive:
Start Günterslebener Straße an der Infotafel/Weinkelter 
Weinlehrpfad Thüngersheim über ND Höhfeldplatte – 
Etzburg – Rotlaufberg(-tal) – Thüngersheim
Schlusseinkehr: Landgasthof zum Bären (im Gewölbekeller)
Wanderführer: I. Griebel und C. Karsch, Tel. 98 08 12

Vorschau:
Wanderung am 5. November
Rundwanderung um den Ebersberg nach Maria Limbach 

und zurück.
Strecke ca. 16 km
Wanderführer: S. und T. Kistner

Seniorenwanderung, Dienstag, 7. November 2017
Treffpunkt: 13.00 Uhr Gemeindeturnhalle mit Privat-Pkw 
(wir bilden Fahrgemeinschaften!)
Wir fahren nach Schloß Seehof, schlendern durch den 
Park, trinken gemütlich Kaffee.
Abendeinkehr kann angeboten werden!
Wanderführerin: M. Söhnlein, Telefon: 09544-7769

Besuch des „Striezelmarktes“ in Dresden am Dienstag, 
5. Dezember
Abfahrt Breitengüßbach um 7.47 Uhr, Ankunft in Dresden 
12.36 Uhr
Mittagspause, Stadtbesichtigung, Weihnachtsmarkt.
Rückfahrt ab Dresden um 18.13 Uhr; Breitengüßbach an 
23.09 Uhr
Fahrtkosten für Hin- und Rückfahrt 30,00 Euro.
Ich bitte um verbindlicheAnmeldung bis 16. Oktober 
2017 an M. Söhnlein, Telefon: 09544-7769 oder mail 
marga.soehnlein@t-online.de.

Veranstaltungen
VHS Bamberg-Land Breitengüßbach

Herbstsemester 2017

Kultur und Gestalten
Gitarre für Fortgeschrittene Montag/ Mittwoch ab 
18.10.2017
Käse und Quark  Mittwoch, 08.11.2017
Brot und Ricotta  Montag, 16.10.2017
Neu Breitengüßbach fotografisch erkunden Samstag, 
30.09.2017
Neu Nähkurs  Anfänger bei 0  Samstag, 28.10.2017
Neu Nähkurs  Anfänger mit 0  Samstag, 04.11.2017
Neu Tapas  Köstliche Kleinigkeiten Donnerstag, 
30.11.2017
Neu Spanisch Kochen 6 Gänge Menü Samstag, 
21.10.2017

Beruf und Karriere
Neu Smartphone/Tablet kennenlernen Samstag, 
11.11.2017

Anmeldung unter: www.vhs-bamberg-land.de

Informationen zum Kurs:
Joachim Trompeter, 96149 Breitengüßbach, Lindenstr. 2 F
joachim.trompeter@gmx.net Tel. 09544 - 9871292

VHS-Lichtbildervorträge
in Hohengüßbach
11. Okt., 19:30 Uhr: Königsberg und Ostpreußen
25. Okt., 19:30 Uhr: Bayerntour
Die Vorträge finden in der Alten Schule in Hohengüßbach 
statt. Unkostenbeitrag: 3 Euro.

VHS Bamberg Land
Wochenendseminare der Volkshochschule Bamberg-
Land in der Mittelschule Hirschaid. Anmeldung an die 
Geschäftsstelle in Bamberg, Postfach 2825, 96019 Bam-
berg, Tel. 0951/85-761, Internet: www.vhs-bamberg-land.de
Excel 2016, Einsteiger 07.10., 9-16 Uhr, 62 €
Excel 2016, Fortgeschrittene 14.10., 9-16 Uhr, 62 €
Internetauftritt – Blog – Webshop 21.10., 9-16 Uhr, 62 €
Sicher bezahlen im Internet 11.11., 32 €
Fernsehen der Zukunft 11.11., 13:30-16:30 Uhr, 32 €
Arbeiten mit word 2016 18.11., 9-16 Uhr, 62 €

Imkerverein Scheßlitz
Veranstaltungstermin im Monat Oktober:
Herbstversammlung des Imkervereins
Fr., 20. Okt., 18 Uhr – Scheßlitz, Gasthof „Zur Schwane“
Weitere Infos gibt es im Internet unter 
www.imker-schesslitz.de
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Bauernmuseum Bamberger Land
Noch bis 31. Oktober: Ausstellung 2017: „Zwischen Tür 
und Angel“ Fenster, Türen und Beschläge aus vier Jahr-
hunderten
Bauernmuseum Bamberger Land, Treffpunkt für Volkskul-
tur und Heimatpflege, Hauptstr. 3-5, 96158 Frensdorf. Tel. 
09502-8308, E-Mail: bauernmuseum@lra-ba.bayern.de
Öffnungszeiten: Dienstag - Freitag: 14 - 17 Uhr, Sonn- 
und Feiertage: 13 - 17 Uhr. Gruppen und Schulklassen 
nach Voranmeldung auch zu anderen Zeiten.
Klöppeln ab Mittwoch, 04.10., 18 - 20:15 Uhr, 8 Abende, 
Kosten: 62,40 Euro.
Trachtennähkurs: Frankenwaldmieder 2 Tage: 06.10., 15 
- 20 Uhr und 07.10., 10 - 16 Uhr. Kosten: 42 Euro.
Wilde Küche im Herbst Samstag, 07.10., 9:30 - 15 Uhr. 
Kosten 20 Euro.
Kalligraphie am Samstag, 14. 10., 10:00 - 17:30 Uhr, 
Kosten: 36,50 Euro.
Infos u. Anmeldung zu diesen Kursen: VHS Bamberg-
Land, Tel. 0951-85-760

Vereinsforum
Das Freiwilligenzentrum CariThek führt in Zusammenar-
beit mit mehreren Partnern die Veranstaltungsreihe „Ver-
einsforum“ durch. Sie bietet ehrenamtlich engagierten 
BürgerInnen die Möglichkeit, sich kostenlos fortzubilden.
Veranstaltungen planen und sicher durchführen
Feste, Märkte usw. sind ein wichtiger Teil unserer Kul-
tur und bereichern unser Leben. Die Organisatoren von 
Veranstaltungen bereiten die Bühne für das Zusammen-
treffen von Menschen. Sie erleben direkt die in der Regel 
schönen Ergebnisse ihrer meist harten Arbeit. Aber schon 
im Vorfeld werden sie mit Herausforderungen konfron-
tiert: Wie organisieren wir uns und arbeiten möglichst 
effizient? Welche behördlichen Anforderungen müssen 
wir beachten, um unsere BesucherInnen und uns selbst 
abzusichern? Die beiden Referenten informieren Sie aus 
den Blickwinkeln eines Veranstalters und einer Behörde 
über das Thema.
Max. TeilnehmerInnen: 25
Termin: 25.10.2017 18:00 – 20:00 Uhr
Ort: Diözesan-Caritasverband, Obere Königstraße 4b, 
96052 Bamberg
Anmeldung bis 18.10.2017 bei: Freiwilligenzentrum Cari-
Thek, Tel. 0951-8604 140, carithek@caritas-bamberg.de

Kürbisfest
Samstag, 30. September, ab 19:30 Uhr: 14. Altendorfer 
Kürbisnacht, Livemusik mit Hampels Houseband.
Sonntag, 1. Oktober, Kürbisfest
10 Uhr: Erntedankgottesdienst, anschließend attraktives 
Programm.
Siehe auch: www. kuerbisdorf.de

Landschaftspflegeverband
Apfelmarkt in Kemmern am 8. Oktober 2017
Der LPV wird über seine Arbeit informieren.
25 Jahre Landschaftspflegeverband Landkreis Bamberg 
e. V.. Kontakt: Tel. 0951-85-550. Siehe auch: www.lpv-
bamberg.de

Schülerakademie
Interessierte Schülerinnen und Schüler, Eltern und 
Bekannte erwartet ein spannendes Mitmachprogramm zu 
den Ausbildungen Masseur (m/w), Pharmazeutisch-tech-
nischer Assistent (m/w) und Physiotherapeut (m/w).
2. Nov., von 9 bis 15 Uhr in der Dürrwächterstr. 29, Bam-
berg. Um rechtzeitige Anmeldung unter 0951-91555600 
wird gebeten.
Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk (DEB)

Ausstellung
der Malschule „Art“ auf der Giechburg.
Vom 8. Oktober bis 12. November werden Werke von 
rund 50 Künstlern im Alter von 5 bis über 70 Jahren prä-
sentiert. Die Ausstellung ist an Wochenenden und Feier-
tagen von 11 bis 17 Uhr geöffnet.

K E B
07.10., 10-14 Uhr: Gemeinsam kochen Eltern oder andere 
Bezugspersonen mit Kindern von 3-7 Jahren. Schulküche 
des AELF Bamberg, Schillerplatz 15. Gebühr: 20 €/1 Erw. 
(30 €/2 Erw.), Kinder kostenlos.
21.10., 9-17 Uhr: Einfühlsame (gewaltfreie GFK) Kommu-
nikation, nach M. B. Rosenberg für (werdende) Eltern 
und Paare Aufbauseminar. Pfarrheim S. Anna, Heinkel-
mannstr. 1 in Bamberg. Gebühr: 75 € (incl. Mittagsimbiss).
04.11., 13:30-16:30 Uhr: Wohlfühlnachmittag für Mütter 
(mit Kinderbetreuung ab 3 Jahre). Familienstützpunkt 
Strullendorf, Forchheimer Str. 29, Strullendorf. Gebühr: 15 €.
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Bamberg e. 
V.. Anmeldung bis spätestens 8 Tage vor Termin. Mail: 
familienbildung.keb-bamberg@t-online.de, Tel. 0951-
9230670.

Psychische Gesundheit
Gesundheitsregion plus, Bamberg
Regelmäßige Treffen:
Dienstags, 10:30 - 12 Uhr: Begleitete Selbsthilfegruppe 
Krise nach der Geburt
Mittwochs, 10 - 11 Uhr: Lesekreis. Gemeinsam lesen, 
anschl. Gedankenaustausch
Mittwochs, 14 - 15 Uhr: Entspannungsmethoden mit 
Musik und Farben
Veranstalter ist jeweils OASE SPDI/Familienstützpunkt SKF
Ort: OASE Begegnungsstätte, Luitpoldstr. 28, Bamberg
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Anmeldung unter Tel. 0951-982100 erwünscht.
Wussten Sie schon?
... dass Sie an der Koordinationsstelle für Psychotherapie 
Unterstützung beim Finden eines geeigneten Therapie-
platzes erhalten (Tel. 0180 5809680)
... dass Sie in Krisensituationen jederzeit kostenlos und 
anonym die Telefonseelsorge berät und unterstützt (Tel. 
0800/1110-111 oder -222)
Siehe auch:
www.bamberg.gesundheitsregion-plus.de

Bayer. Bauernverband
09.10., 18:30 Uhr: Suppen und Eintöpfe Anm. bei Frau v. 
d. Linden, Tel. 0160-93815123. Anmeldeschluss: 04.10.
12.10., 18 Uhr: Fisch aus heimischen Gewässern Anm. 
Frau Hofmann, Tel. 09552-6102, 9-10 Uhr, Mo-Fr. Anmel-
deschluss: 09.10.
Die Kochkurse finden, soweit nicht anders vermerkt, in 
der Schulküche des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Bamberg statt. Gebühr 10 € + Lebensmittel-
kosten.

Fachgespräch
C.A.R.M.E.N.-Fachgespräch „Akzeptanz für die Energie-
wende – heute noch ein Thema?“ in Bamberg
Am Montag, den 23. Oktober richtet C.A.R.M.E.N. e.V. 
(Centrales Agrar-Rohstoff Marketing- und Energie-Netz-
werk) in Kooperation mit der Regierung von Oberfranken 
sowie der Klima- und Energieagentur Bamberg ein Fach-
gespräch zum Thema „Akzeptanz für die Energiewende“ 
aus. Im Rahmen des Fachgesprächs beleuchten Experten 
und Akteure das Thema aus verschiedenen Perspektiven, 

ergründen die Hintergründe, aktuelle Entwicklungen und 
zeigen Wege und Mittel auf, die zu mehr Akzeptanz für 
die Energiewende führen können. Den Teilnehmenden 
bietet sich die Möglichkeit zu Information, Diskussion und 
Vernetzung.
Die Veranstaltung richtet sich vor allem an Kommunen, 
Mitarbeiter der Verwaltung, Verbände sowie weitere 
Akteure, die Beteiligungsprozesse auf lokaler Ebene 
umsetzen möchten.
Das eintägige Fachgespräch beginnt um 9:50 Uhr im 
IGZ in Bamberg. Eine Anmeldung ist bis zum 16. Okto-
ber 2017 möglich. Für Teilnehmer wird ein Tagungs-
beitrag in Höhe von 40 Euro (inkl. MwSt.) erhoben. Für 
C.A.R.M.E.N.-Mitglieder, Vertreter bayerischer Behörden 
und Studenten gilt ein ermäßigter Tagungsbeitrag in 
Höhe von 30 Euro.

pro familia
6. und 13. Okt., 19 - 21 Uhr: Säuglingspflegekurs, zwei 
Abende, für werdende Eltern.
16. Okt., 19:30 - 20:30 Uhr: Entspannung und Tanz, 6 
Abende
Infos und Anmeldung: Tel. 0951-133 900.

Stiftung BSW
04.10., 12 Uhr: Karpfenpartie in Altendorf
11.10., 10 Uhr: KBS-Beratung im BSW-Treff
15.10., 9 Uhr: BSG Strullendorf, Großtauschtag, Haupts-
moorhalle
21.10., EVG Jubilarfeier in Lichtenfels Borussia
BSW-Treff Bamberg, Tel. 0951-2099836
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